
Nr. 588  |  15. November 2025  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

Freibad Förderverein startet Vorverkauf � Seite  6
Baumpaten gesucht � Seite 11

IN DIESER 
AUSGABE



2  |  Stadtgespräch Bad Iburg

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 29. November 2025.
Anzeigenschluss ist Montag, 24. November, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag, 24. November, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
20. November 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
27. November 2025.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

Von Ehrenamtlichen  
organisiert 
Kleiner Weihnachtsmarkt in Bad Iburg öffnet  
seine Pforten
Wenn sich der November dem 
Ende zuneigt, verwandelt sich 
Bad Iburg in eine stimmungs-
volle, festlich erleuchtete Win-
terkulisse. Vom 28. November 
bis zum 21. Dezember öffnet 
der kleine Weihnachtsmarkt 
auf dem Hanseplatz wieder 
seine Pforten und lädt Einhei-
mische wie Besucher zum ge-
mütlichen Verweilen ein. Das 
beschauliche Hüttendorf, liebe-
voll geschmückt und von Lich-
terketten durchzogen, bietet 
kulinarische Genüsse für jeden 
Geschmack: aromatischer Glüh-
wein, frisch gebackene Waffeln, 
duftende Plätzchen, Bratwurst, 
Pommes, Paninis und eine „Gu-
laschsuppe de luxe“ gehören 
ebenso dazu wie erfrischende 
Biere und andere wärmende 
Getränke. Der große Tannen-
baum auf dem Platz bildet das 
festliche Herzstück des Mark-
tes und taucht die Umgebung 
in ein warmes, weihnachtliches 
Licht. Für musikalische Unter-

haltung sorgen Chöre, Kapellen 
und Solisten, die an verschie-
denen Tagen mit ihren Auftrit-
ten für besinnliche und heitere 
Stimmung sorgen. Auch die 
kleinen Gäste kommen nicht zu 
kurz: ein fröhliches Kinderkarus-
sell und der Besuch des Nikolaus 
mit süßen Überraschungen las-
sen Kinderaugen leuchten. Eine 
Tombola mit Preisen von regio-
nalen Sponsoren rundet das An-
gebot ab. 
Besonders bemerkenswert ist, 
dass der kleine Weihnachts-
markt vollständig ehrenamtlich 
organisiert wird. Rund 150 Hel-
ferinnen und Helfer engagie-
ren sich über vier Wochen hin-
weg für Aufbau, Dekoration, 
Organisation, Bewirtung und 
Programmgestaltung. Ihr Ein-
satz macht den Weihnachts-
markt zu einem echten Ge-
meinschaftsprojekt – getragen 
von Herzblut, Teamgeist und 
dem Wunsch, Bad Iburg in der 
Adventszeit ein Stück wärmer 

Nur ein Flokati ist feiner: Die Holzspäne machen den Teppich. 
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und lebendiger zu machen. Wie 
Clemens Schnüpke, der Vorsit-
zende des Vereins Historisches 
Iburg, betont: „Ehrenamtliches 
Engagement braucht auch gute 
Rahmenbedingungen – und 
die haben wir.“ So ist der kleine 

Weihnachtsmarkt in Bad Iburg 
weit mehr als nur ein Ort zum 
Schlemmen und Bummeln – er 
ist Ausdruck gelebter Gemein-
schaft und weihnachtlicher 
Freude. � o

Wer möchte nicht bei Detlev Wegner, Clemens Prause und Bernd  
Stapenhorst (von links) auf ein Würstchen verweilen? 

IN EIGENER SACHE

„Starke Ausbildungs- 
betriebe – hier bei uns“ 
Rund 35 Firmen der Region präsentieren sich mit  
ausführlichen und interessanten Porträts 
Es ist wieder soweit: Unsere 
Sonderausgabe „Starke Aus-
bildungsbetriebe – hier bei 
uns“ soll auch in diesem Jahr 
jungen Menschen helfen, 
sich auf dem Arbeitsmarkt 
zu orientieren und eine pas-
sende Ausbildung zu finden. 
Wir stellen dafür rund 35 Un-
ternehmen aus der Region 
mit ihren unterschiedlichen 
Ausbildungsprogrammen 
vor und versuchen, durch 
Interviews und Firmen-
porträts tiefere Einblicke 
in die Unternehmen zu 
gewinnen. Die Sonderzei-
tung ist zusammen mit 
der aktuellen Ausgabe 
vom Stadtgespräch Bad 
Iburg in Ihre Briefkästen 
gebracht worden.
Darüber hinaus haben wir mit 
verschiedenen Experten ge-
sprochen, die ein paar inter-
essante Impulse geben. Die 
Ausgabe wird in unsere Ver-
teilungsgebieten Georgsmari-
enhütte, Hagen, Bad Iburg und 
Osnabrück-Sutthausen verteilt. 
Für diejenigen, die kein Exemp-
lar erhalten, besteht außerdem 
die Möglichkeit, alles online un-
ter www.osning-medien.de in 
unserem Blätterkatalog abzu-
rufen. 
Auch in diesem Jahr gibt es das 
beliebte Gewinnspiel, bei dem 
25 Gutscheine im Gesamtwert 

von 1.500 Euro ausgelobt wer-
den. Wer die Unternehmens-
porträts aufmerksam liest und 
die Fragen auf den Rätselsei-
ten beantwortet, kann das Lö-
sungswort erraten und einschi-
cken. Die gezogenen Gewinner 
können die Gutscheine in einer 
großen Auswahl von Geschäf-
ten in GMHütte und Bad Iburg 
einlösen. 

Das Team von Osning Medien 
wünscht viel Freude beim Lesen 
von und Entdecken in der Sonder-
ausgabe.� o

  STARKE Ausbildungsbetriebe

Anzeigen-Sonderausgabe  November 2025Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 25 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 

Qualität-sch
a

fft Vertra

ue
n

  

zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze,  
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA,  
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei  
zu vermieten / zu verkaufen

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 23.11., von 11 bis 13 Uhr

Bücherliebe und  
Gemeinschaft
Der Bücherflohmarkt in Glane begeistert 
große und kleine Leseratten
Seit rund drei Jahrzehnten ist 
der Bücherflohmarkt in Glane 
ein fester Bestandteil des Ge-
meindelebens – ein Ort, an dem 
Literaturbegeisterte stöbern, 
plaudern und Gutes tun kön-
nen. Ins Leben gerufen wurde 
die Veranstaltung von Uschi 
Thume, der ehemaligen Orga-
nistin der Kirchengemeinde, ge-
meinsam mit Margret Zumstrull. 

Sie prägten den besonderen Stil 
dieses traditionsreichen Bü-
cherfestes, das längst weit über 
Glane hinaus bekannt ist.
Gleich stapelweise wurden die 
Bücher herausgetragen. Jung 
und Alt, vor allem aber junge Fa-
milien mit Kindern bevölkerten 
am vergangenen Wochenende 
das Gemeindehaus in Glane. 
Zwischen 1000 und 2000 Besu-

cherinnen, so schätzten die Or-
ganisatorinnen, kamen zum tra-
ditionellen Bücherflohmarkt. 
Für nur einen Euro pro Buch – 
Kinderbücher kosten sogar nur 
50 Cent – konnten Lesefreunde 
aus einem riesigen Angebot 
wählen.
„Die Vielfalt macht diesen Bü-
cherflohmarkt aus“, sagte Maria 
Hannig, Mitorganisatorin und 
gute Seele des Bücherbasars. 
Auf den Tischen in den Räumen 
des Gemeindehauses wurde 
diesmal nach Genres sortiert: 
Krimis, historische Romane, 
klassische Literatur und Bellet-

ristik wie aktuelle Titel aus New 
Adult und Fantasy, die in diesem 
Jahr besonders gefragt waren.
Doch der Bücherflohmarkt war 
mehr als nur eine Spendenver-
anstaltung. 
Der Duft frisch gebackener Waf-
feln zog durch die Räume und 
sorgte für eine gemütliche At-
mosphäre. „Das animiert zum 
Bleiben“, erzählte Hannig lä-
chelnd. 
Auch für die Jüngsten war ge-
sorgt: Die Kinder- und Jugend-
bücherei Glane bot parallel 
zum Flohmarkt ein Bilderbuch-
kino und eine Vorleseaktion 
an – beide Angebote wurden 
begeistert angenommen und 
lockten viele Familien zusätzlich 
ins Gemeindehaus.
Ohne tatkräftige Unterstützung 
wäre die Veranstaltung jedoch 
nicht möglich. Die Kolpingju-
gend hilft traditionell mit „star-
ken Armen“, wenn es darum 
geht, unzählige Bananenkisten 
voller Bücher vom Dachboden 
ins Erdgeschoss zu tragen – und 
später wieder zurück. 
Für die ehrenamtliche Helferin 
Marita Vogedes ist der Bücher-
flohmarkt jedes Jahr ein High-
light: „Ich schätze es, dass hier 
im Team gearbeitet wird. Jeder 
ist für jeden da. Wir arbeiten 
miteinander, und es herrscht 
eine richtige Wohlfühlatmo-
sphäre. Für mich ist der Bücher-
flohmarkt ein fester Termin im 
Jahreskalender, bei dem ich im-
mer wieder gerne mitmache.“
Der Erlös des Flohmarkts kommt 
wohltätigen Zwecken zugute. In 
diesem Jahr werden die Einnah-
men an das Misereor-Projekt 
„Straßenkinder in Brasilien“ so-
wie an die Kinder- und Jugend-
bücherei Glane gespendet. S
o verbindet der Bücherfloh-
markt in Glane auf besondere 
Weise Lesefreude, Engagement 
und Gemeinschaft – und zeigt, 
dass Bücher Menschen auch 
nach 30 Jahren noch zusam-
menbringen können. �
� soe o

Die guten Seelen des Bücherflohmarkts: Brigitte Papenbrock (links) und 
Maria Hannig.

Stöbern und Lesen: Zahlreiche Besucher fanden sich im Gemeindehaus ein.
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2025.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 15 bis 17 Uhr bei uns abholen.

EINFACH QR-CODE SCANNEN  
UND DIREKT VORBESTELLEN!

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 16. November
 Apothekennotdienst

Apotheke Hasbergen, Osnabrücker Straße 42a, Hasbergen   
Tel. 05405/507600

Sonntag, 23. November
 Apothekennotdienst

Niedermark-Apotheke, Kummerskamp 2, Hagen a.T.W.   
Tel. 05401/7405

Freitag, 28. November – Montag, 15. Dezember 
  TEN-Zählerstandsablesung 

Mittwoch, 03. Dezember
  � Mitgliederversammlung Förderverein  
Grundschule Glane 

17.30 Uhr / Pausenhalle Grundschule Glane 

Dienstag, 09. Dezember 
  � Jahreshauptversammlung des Fördervereins  
der Realschule Bad Iburg  

18.00 Uhr in der Mensa der Realschule Bad Iburg

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Krippenausstellung auf 
Averbecks Hof
Vom 30. November bis zum 1.Fe-
bruar 2026 können wieder eine 
Vielzahl unterschiedlicher Krip-
pen auf der Diele und im Spei-
cher von Averbecks Hof besich-
tigt werden. Begrüßt werden 
die Besucher durch Außenkrip-
pen, die sowohl in der Remise 
als auch im Bauerngarten auf-
gestellt sind. Der weihnachtlich 
geschmückte Hof unterstreicht 
die besondere Atmosphäre. Auf 
der Diele und im Speicher fin-
den sich Kirchen- und Hauskrip-
pen, ganze Krippenlandschaf-
ten und Krippenblöcke aus den 
verschiedensten Materialien 
und Epochen.

Die Ausstellung wird, wie in 
den Vorjahren, vom Heimatver-
ein Glane und den Osnabrü-
cker Krippenfreunden gemein-
sam gestaltet. Mit einer advent-
lichen Kaffeetafel und Gebäck 
wird die Krippenausstellung am 
Sonntag, 30. November um 15 
Uhr eröffnet. Die Ausstellung ist 
zu den üblichen Öffnungszei-
ten, jeweils Mittwoch und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr oder nach 
Vereinbarung, ist die Ausstel-
lung für Besucher geöffnet. An 
den beiden Weihnachtsfeier-
tagen und Neujahr bleibt Aver-
becks Hof geschlossen. 
� o

Fo
to

 H
ei

m
at

ve
re

in
 G

la
ne

  

Auf Averbecks Hof lohnt sich ein Besuch für Krippenliebhaber. 

Große Straße 41 · Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 79 57 931
Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–14 Uhr  
+ jeden 1. Sonntag im Monat 14–18 Uhr
(An den stillen Sonntagen geschlossen.)
– Ab dem 21. Dezember wieder jeden  
    1. Sonntag im Monat 14–18 Uhr –

In Bad Iburg  
weihnachtet es!

Christmas is loading…
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

Freibad Förderverein Bad Iburg  
startet Vorverkauf für Saisonkarten 
Es wird Zeit, über Weihnachts-
geschenke nachzudenken – wa-
rum nicht eine Saisonkarte 2026 
für das Freibad Iburg? Saison-
karten sind eine willkommene 
Überraschung, nachhaltig und 
gesundheitsorientiert. Sie för-
dern den Sport, Bewegung und 
das Miteinander. Sie können 
während des ganzen Sommers 
genutzt werden und garantie-
ren Spaß und gute Laune. 
Bald beginnt der Vorverkauf der 
Saisonkarten: ab dem 28. No-
vember gibt es sie am Stand des 
Fördervereins auf dem Kleinen 
Weihnachtsmarkt und in der 
Tourist-Information. 
Ab dem 15. November schon 
online auf der Website www.
freibadiburg.de mit einem at-
traktiven Frühbucher-Rabatt 
von 10 Prozent Fördervereins-
mitglieder erhalten weitere 10 
Prozent Rabatt. 
Die Preise wie Mitgliedsanträge 
sind auf der Website zu finden.  

Handwerker zur  
Verstärkung gesucht 
Die Arbeiten für die Eröffnung 
des Bürgerbades sind in vollem 
Gange. Nach dem Motto „Viele 
Hände, schnelles Ende“ freut 
sich das Handwerker-Team rund 

um Hans Tovar, Ingo Altevers 
und Christian Czychowski über 
weitere Verstärkung für Maler-
arbeiten, Decken- und Dachsa-
nierung, Elektrik und Bagger- 
arbeiten. 
Interessenten können sich 
an Hans Tovar, hans.tovar@
freibadiburg.de, Ingo Altevers, 
ingo.altevers@freibadiburg.de,  
oder Christian Czychowski, 
christian.czychowski@freibad 
iburg.de wenden. 

Mitgliederversammlung 
im November
Die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins 
Freibad findet statt am Mitt-

woch, den 19. November um 
19.00 Uhr im Gartencenter Ben-
trup in Bad Iburg. Einladungen 

an die Mitglieder sind erfolgt. 
Wer Interesse hat, ist herzlich 
willkommen.  � o

Tatkräftiges Team: Die Freibadrenovierung ist im vollen Gange. 

Schnupperkurs Fechten 
beim TV Bad Iburg 
Taktisches Geschick, Schnellig-
keit, Konzentration und Körper-
beherrschung sind bei diesem 
spannenden Sport entschei-
dend. Fechten ist eine der äl-
testen olympischen Disziplinen. 
Doch wie funktioniert die Sport-
art Fechten? Wer dieser Frage 
auf den Grund gehen möchte, 
ist herzlich zum kostenlosen 
Schnupperkurs eingeladen. 
Catherina Freyberg, begeisterte 
Fechterin, wird euch kurz etwas 
über das Fechten erzählen, von 
den Musketieren bis zum heu-

tigen Sportfechten. Nach einer 
Erwärmung lernt ihr die ersten 
Grundlagen der Beinarbeit ken-
nen. Auch der Spaß kommt na-
türlich nicht zu kurz. Teilneh-
men können Kinder ab fünf Jah-
ren bis hin zu Erwachsenen. Die 
Kurseinteilung erfolgt nach Al-
tersklassen. Der Schnupperkurs 
beinhaltet 3-4 Übungseinheiten 
und findet immer donnerstags 
von 16.00 – 17.30 Uhr  statt. Bei 
Interesse bitte melden unter: 
kontakt@tv-bad-iburg.de. 
� o
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Im Rahmen der vom TV Bad Iburg ausgetragenen Mehrkampfmeister-
schaften konnte 2024 auch in Bad Iburg Fechtkunst bestaunt werden. 

FDP-Fraktion lädt ein 
Gemeinsam für ein lebenswertes Bad Iburg 
Kommunalpolitik lebt vom Aus-
tausch. Die FDP-Fraktion Bad 
Iburg möchte diesen Dialog ak-
tiv gestalten. Bürgerinnen und 
Bürger sind deshalb eingeladen, 
um bei einer offenen Fraktions-
sitzung ins Gespräch zu kom-
men und ihre Ideen für die Zu-
kunft unserer Stadt einzubrin-

gen. Der offene Austausch soll 
dazu dienen, Bad Iburg lebens-
wert erhalten und weiterentwi-
ckeln. 
Die Veranstaltung findet statt 
am Montag, 17. November um 
19.00 Uhr im Stadthaus gegen-
über dem Rathaus.  � o
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Einsteigen, durchatmen, genießen – und einfach mal wie-
der den Wind im Haar spüren. Genau das möchten der För-
derverein St. Franziskus-Haus e. V. und der Förderverein 
Evangelisches Christophorus-Heim e. V. ihren Bewohnerin-
nen und Bewohnern ermöglichen. Gemeinsam planen sie 
für das kommende Jahr ein besonderes Herzensprojekt:

Wir möchten für beide 
Heime gemeinsam eine 
 Rikscha mit Elektromo-
tor anschaffen, mit der 
die Seniorinnen und 
Senioren künftig 
durch Bad Iburg 
gefahren werden 
können – sicher, 
bequem und mit 
viel frischer Luft 
durch den Kurpark, vorbei am Schloss, am Charlottensee, 
am Baumwipfelpfad und durch altbekannte Straßen. 

Für viele Bewohnerinnen und Bewohner wäre das ein 
Stück Freiheit, Erinnerung und Lebensfreude – denn vie-
le Orte, die ihnen früher vertraut waren, können sie heute 
nicht mehr selbst erreichen.

Da die Pflegekasse solche Anschaffungen nicht übernimmt, 
sammeln wir Spenden, um dieses besondere Projekt zu 
verwirklichen. Jeder Beitrag hilft – ob groß oder klein.

So können Sie spenden: 

Fördervereine St. Franziskus  
und Christophorus-Heim e.V  
IBAN: DE35 2659 0025 3300 3335 00  
Vereinigte Volksbank eG  
Bramgau Osnabrück Wittlage 

Doch nicht nur finanzielle Unterstüt-
zung ist gefragt: Es werden ehrenamt-
liche Fahrerinnen und Fahrer gesucht, 
die Freude daran haben, die Seniorin-
nen und Senioren auf kleinen Ausfahr-
ten zu begleiten und in die Pedale zu treten. Eine Einfüh-
rung und Unterstützung sind selbstverständlich.

Wenn Sie Zeit, Freude am Kontakt mit älteren Menschen 
und Lust auf eine schöne Aufgabe haben, melden Sie sich 
gern bei uns!

Kontakt:

Sabine Buschmeyer, 1. Vorsitzende
Förderverein St. Franziskus-Haus Bad Iburg e.V.
FV-St.Franziskushaus@t-online.de

Hans Schlotheuber, 1. Vorsitzender
Förderverein Evangelisches Christophorus-Heim e.V.  
Bad Iburg · hans@schlotheuber.de

Lebensfreude auf Rädern – schenken Sie mit uns ein Stück Freiheit! 
Einsteigen,	durchatmen,	 genießen	–	und	einfach	mal	wieder	den	Wind	 im	Haar	 spüren.	
Genau	 das	 möchten	 der	 Förderverein	 St.	 Franziskus-Haus	 e.	 V.	 und	 der	 Förderverein	
Evangelisches	Christophorus-Heim	e.	V.	 ihren	Bewohnerinnen	und	Bewohnern	ermöglichen.	
Gemeinsam	planen	sie	für	das	kommende	Jahr	ein	besonderes	Herzensprojekt:	

 
Wir möchten für beide Heime gemeinsam eine Rikscha mit Elektromotor anschaffen, mit der die 
Seniorinnen und Senioren kün:ig durch Bad Iburg gefahren werden können –	sicher,	bequem	und	mit	
viel	frischer	Luft	durch	den	Kurpark,	vorbei	am	Schloss,	am	Charlottensee,	am	Baumwipfelpfad	
und	durch	altbekannte	Straßen.		

Für viele Bewohnerinnen und Bewohner wäre das ein Stück Freiheit, Erinnerung und Lebensfreude – 
denn viele Orte, die ihnen früher vertraut waren, können sie heute nicht mehr selbst erreichen. 

Da die Pflegekasse solche Anschaffungen nicht übernimmt, sammeln wir Spenden, um dieses 
besondere Projekt zu verwirklichen. Jeder Beitrag hil: – ob groß oder klein. 

So können Sie spenden: *            Oder scannen Sie den QR-Code  
Fördervereine St. Franziskus und Christophorus-Heim e.V       mit Ihrer Banking App  
IBAN: DE35 2659 0025 3300 3335 00  
Vereinigte Volksbank eG Bramgau Osnabrück WiRlage  
 
 
Doch nicht nur finanzielle Unterstützung ist gefragt: Es werden ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer 
gesucht, die Freude daran haben, die Seniorinnen und Senioren auf kleinen Ausfahrten zu begleiten 
und in die Pedale zu treten. Eine Einführung und Unterstützung sind selbstverständlich. 

Wenn Sie Zeit, Freude am Kontakt mit älteren Menschen und Lust auf eine schöne Aufgabe haben, 
melden Sie sich gern bei uns! 

Kontakt: 

 

 

 

 

 

 

Sabine Buschmeyer  
1. Vorsitzende 
Förderverein St. Franziskus-Haus Bad Iburg e.V. 
FV-St.Franziskushaus@t-online.de 

Hans Schlotheuber 
1. Vorsitzender 
Förderverein Evangelisches Christophorus-Heim e.V. Bad Iburg 
hans@schlotheuber.de 

Lebensfreude auf Rädern
Schenken Sie mit uns  

ein Stück Freiheit!

Oder scannen Sie  
den QR-Code mit  
Ihrer Banking App:

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

LEADER-Region bringt fünf 
neue Projekte im Südkreis 
auf den Weg
Förderung auch für Calisthenics-Station am Sportpark Glane
Hobbysportler und Erholungs-
suchende können sich freuen: 
Die Sportvereine und Kommu-
nen im südlichen Osnabrück 
Land wollen in eine bessere In-
frastruktur investieren. Mithilfe 
von LEADER-Fördergeldern pla-
nen die verschiedenen Projekt-
träger unter anderem eine Neu-
gestaltung des Fritz-Homann-
Parks in Dissen aTW inklusive 
Boulebahn, eine Calisthenics-
Station sowie ein Beachvolley-
ballfeld.
Insgesamt fünf neue Projekte 
bewilligte die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) der LEADER-Re-
gion Südliches Osnabrücker 
Land auf ihrer jüngsten Sitzung 
in Glandorf. So will die Stadt 
Dissen in Kooperation mit meh-
reren Vereinen den Fritz-Ho-
mann-Park neugestalten. Ne-
ben neuem Mobiliar und dem 
Einbau einer Beleuchtung ist 
auch die Errichtung einer Bou-
lebahn geplant. Der TuS Glane 
plant derweil eine Calisthenics-
Station am Sportpark Glane, um 
den gerade bei jüngeren Leu-
ten beliebten Sport zu ermög-
lichen. Ein vergleichbares An-
gebot fehlt bislang in Bad Iburg. 
Die Gemeinde Bad Laer möchte 
das nicht mehr nutzbare Beach-
volleyballfeld auf dem Spiel-
platz Glockenstraße sanieren. 
Die JAG Remsede hat sich be-
reit erklärt, die Pflege des Felds 
zu übernehmen.Am Sportplatz 
von Blau-Weiß Schwege in Glan-
dorf soll eine neue Lagerhalle 

mit integriertem Wetterschutz 
entstehen, die die Aufenthalts-
qualität während des Trainings 
und Spielbetriebs deutlich ver-
bessert. Das Projekt soll in Zu-
sammenarbeit mit den Dorf-
helfern realisiert werden. Der SV 
Bad Rothenfelde plant eine Sa-
nierung der Sanitäranlagen, um 
die Attraktivität und Zukunfts-
fähigkeit der Sportanlage zu si-
chern.Insgesamt bewilligte die 
LAG eine Förderung von knapp 
140.000 Euro – und damit deut-
lich mehr als die zunächst ein-
geplanten 80.000 Euro. „Die 
Projektträger haben hier tolle 
Vorhaben auf die Beine gestellt, 
die demonstrieren, wie gut der 
Zusammenhalt und die Koope-
rationsbereitschaft unter den 
Ehrenamtlichen im Südkreis ist. 
Dies möchte LEADER gerne un-
terstützen“, berichtet Regional-
managerin Christina Götz, die 
Projektträger kostenlos bei der 
Antragstellung unterstützt.
Ab dem kommenden Jahr 
soll es die Möglichkeit geben, 
Kleinstvorhaben über LEADER 
fördern zu lassen. Davon sollen 
vor allem Vereine sowie Kinder- 
und Jugendliche profitieren. Die 
Antragstellung soll möglichst 
unkompliziert ablaufen. Der 
nächste reguläre Stichtag ist am 
7. April 2026. Insgesamt steht 
ein Budget von 80.000 Euro 
zur Verfügung. Über die Be-
willigung entscheidet die LAG 
auf ihrer nächsten Sitzung am  
5. Mai 2026 in Bad Laer. � o 

Fördergeld bei LEADER –  
was gefördert wird und wie viel man bekommt
Das LEADER-Programm stellt 
Fördergelder der Europäi-
schen Union (EU) zur Verfü-
gung, um Projekte zur Ent-
wicklung ländlicher Räume zu 
unterstützen. Ziel ist es, lokale 
Initiativen zu stärken, die das 
Leben auf dem Land verbes-
sern.
Gefördert werden Projekte, 
die zur regionalen Entwick-
lungsstrategie (LES) passen. 
Beispiele:  Aufbau oder Aus-
bau von Dorfgemeinschafts-
einrichtungen, Tourismus-
projekte (z. B. Wander- und 
Radwege, Infopunkte), Kul-
tur- und Vereinsarbeit, Regi-
onale Produkte und Direkt-
vermarktung, Umwelt- und 
Klimaschutzmaßnahmen, in-
novative Dienstleistungen 
und Kleinunternehmen. 

Die Förderquote liegt meist 
zwischen 40 Prozent und 75 
Prozent der förderfähigen 
Kosten, abhängig vom Pro-
jekt und Antragsteller (z. B. 
Kommune, Verein, Unter-
nehmen oder Privatperson). 
Der Rest muss als Eigenanteil 
oder durch weitere Förder-
mittel finanziert werden. Die 
maximale Fördersumme va-
riiert je nach Bundesland und 
Region (oft zwischen 50.000 
€ und 250.000 €, bei kleinen 
Projekten auch weniger. Be-
antragt werden können Pro-
jekte bei der LEADER-Region 
Südliches Osnabrücker Land.  
Weitere Informationen unter 
E-Mail info@leader-sol.de oder 
Ansprechpartnerin Christina 
Götz, Telefon 0591 964943-24. 
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Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

GUTER VERKAUF BEGINNT 
MIT GUTER BERATUNG
IHRE IMMOBILIE – SO BESONDERS 

WIE UNSER ENGAGEMENT

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 

FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Dieses Mal von Emre Sariçayir, Religionsbeauftragter 
DITIB Türkisch–Islamische Gemeinde zu  

Georgsmarienhütte 
Gesundheit – Ein Geschenk,  
das wir oft übersehen
LEines der wertvollsten Ge-
schenke, die uns Allah, der 
Erhabene, gegeben 
hat, ist die Gesund-
heit. Sie ist ein 
Schatz, den wir 
häufig erst 
dann wirklich 
zu schätzen 
wissen, wenn 
wir ihn ver-
loren haben. 
Gesundheit be-
deutet nicht nur, 
frei von Krankheit zu 
sein. Sie umfasst das körper-
liche, seelische und soziale 
Wohlbefinden des Menschen 
– ein Zustand, in dem Körper 
und Geist im Einklang stehen. 
Unser geliebter Prophet hat in 
einem Hadith darauf hinge-
wiesen, dass viele Menschen 
zwei Gaben nicht zu würdi-
gen wissen: die Gesundheit 
und die Freizeit. Erst wenn wir 
krank sind oder keine Zeit ha-
ben, spüren wir, was sie wirk-
lich bedeuten.
Gesundheit ist im Islam eine 
anvertraute Gabe, für die wir 
Verantwortung tragen. Unser 
Körper gehört nicht uns allein 
– er ist eine Leihgabe, für die 
wir am Tag des Gerichts Re-
chenschaft ablegen werden. 
Deshalb sollten wir sorgsam 
mit ihm umgehen, ihn pfle-
gen, schützen und nicht acht-
los belasten. Heilung kommt 
letztlich von Allah, doch der 
Mensch ist aufgerufen, seine 
Mittel zu nutzen: sich gesund 
zu ernähren, sich zu bewegen, 
auf Ruhe zu achten und bei 
Krankheit rechtzeitig Behand-
lung zu suchen.
Der Islam lehrt uns Maß und 
Achtsamkeit. Wir sollen essen, 
wenn wir Hunger haben, und 
aufhören, bevor wir uns über-
füllt fühlen. Halal und reine 
Nahrung zu sich zu nehmen 
bedeutet, dem Körper nur 
das zu geben, was ihm gut-

tut. Übermäßiger Konsum, Eile 
und Unachtsamkeit schaden 
nicht nur dem Körper, sondern 
auch der Seele. Ein gesunder 

Lebensstil ist ein Aus-
druck der Dankbar-

keit gegenüber 
Allah.

Doch Ge-
sundheit ist 
mehr als nur 
körperliches 
Wohl. Der 

Mensch be-
steht aus Körper 

und Seele. In einer 
Zeit, in der viele Men-

schen unter innerem Druck 
und seelischer Erschöpfung 
leiden, erinnert uns der Islam 
daran, auch das Herz zu pfle-
gen. Reue, Vergebung und das 
Gedenken Allahs reinigen die 
Seele. Das Gebet strukturiert 
den Tag und schenkt Ruhe. 
Gesundheit ist nicht nur eine 
persönliche, sondern auch 
eine gemeinschaftliche Auf-
gabe. Eine gesunde Gesell-
schaft entsteht, wenn Men-
schen sich gegenseitig unter-
stützen, Wissen teilen und 
füreinander da sind. Dankbar-
keit ist der Schlüssel, um Ge-
sundheit zu bewahren. Wer je-
den Morgen mit einem gesun-
den Körper, klarer Sicht und 
friedvollem Herzen erwacht, 
hat bereits einen Grund, Allah 
zu danken. Krankheit mag uns 
schwächen, aber sie erinnert 
uns zugleich daran, wie sehr 
wir auf Allahs Barmherzigkeit 
angewiesen sind. Gesundheit 
ist ein Licht – und wer sie im 
Bewusstsein der Dankbarkeit 
trägt, lebt wahrhaft in Fülle.
Möge Allah uns zu jenen zäh-
len, die ihre Gesundheit wert-
schätzen, die sie im Guten ein-
setzen und sie mit Dank be-
wahren. 
Möge Er den Kranken Heilung, 
den Bedrängten Erleichterung 
und uns allen innere und äu-
ßere Stärke schenken.

DAS GEISTLICHE WORT
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Lesung im KULT Bad Iburg 
Jens Birkholz liest aus seinem Roman „Der Ausbruch“ 
Zu Gast im KULT Bad Iburg ist 
am Donnerstag, 4. Dezember 
um 19 Uhr  der Wiesbadener Au-
tor Jörn Birkholz. Von ihm sind 
mehrere Bücher mit Romanen 
und Erzählungen erschienen, 
als Rezensent schreibt er unter 
anderem für Glanz und Elend – 
Magazin für Literatur und Zeit-
kritik, für Evolver und die Junge 
Welt.  Birkholz erzählt in sei-
nem Roman „Der Ausbruch“ die 
Geschichte eines Mannes, der 
glaubt eine zweite Chance zum 
Neuanfang zu erhalten und im 
Grunde die gleichen Fehler wie 
beim ersten Mal begeht. Birk-
holz spart in seinem Buch nicht 
mit absurd-komischen Szenen, 
in denen er seine Figuren im-
mer wieder an ihre Grenzen 
bringt. Dabei spielt er durch-
aus mit gängigen Klischees, um 

seine Protagonisten zu charak-
terisieren. Auch die Milieu-Dar-
stellungen sind überzeichnet. 
Die gut situierte bürgerliche 
Gesellschaft kontrastiert pla-
kativ mit der sozial-schwachen 
Unterschicht. Birkholz hebt die 
Unvereinbarkeit beider Milieus 
hervor. Dass das Ganze nie in 
völligen Klamauk abdriftet, liegt 
daran, dass er die Tragik ein-
zelner Schicksale deutlich her-
ausarbeitet. Trotz der teilweise 
überzogenen Darstellung ent-
wickelt er durchaus Empathie 
auch für jene Charaktere, mit 
denen sein Protagonist Max 
nicht zurechtkommt. Glücklich 
ist am Ende keine von Birkholz‘ 
Figuren wirklich. Die Lesung ist 
eine Kooperation mit dem Lite-
raturbüro Westniedersachsen. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. � o
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Film „Zeitensprung“  
zeigt Bad Iburg im  
Wandel der Zeit
Heimatverein Glane bringt 70 Jahre alte Filmaufnahmen 
neu auf die Leinwand
Wie lebten die Menschen in 
Iburg lange bevor der Ort den 
Titel Bad erhielt?
Diese Frage stellte sich der Hei-
matverein Glane, nachdem 
im Vereinsarchiv ein besonde-
rer Fund gemacht wurde: ein 
Schwarz-Weiß-Stummfilm aus 
dem Jahr 1954 mit dem Titel 
„Romantischer Flecken Iburg“. 
Die Journalistin Elisabeth West-
phal hatte den Film damals ge-
dreht und damit ein eindrucks-
volles Zeitzeugnis geschaffen. 
Ihre Aufnahmen zeigen nicht 
nur idyllische Ortsansichten, 
sondern vor allem Szenen aus 
der Lebens- und Arbeitswelt der 
1950er-Jahre – ein seltenes und 
wertvolles historisches Doku-
ment. „Wir sind Frau Westphal 
dankbar, dass sie die Menschen 
und ihre Arbeit so authentisch 
festgehalten hat“, sagt Agnes 
Wiemann,
Vorsitzende des Heimatvereins 
Glane. Wiemann erkannte so-
fort den Wert des Films und er-
möglichte einem Team um Hei-
ner Eichholz den Zugang zum 
Material. Aus der ersten Sich-
tung entwickelte sich schnell 
die Idee zu einem neuen Pro-
jekt, einen Film zu produzieren, 
in dem das alte Iburg von 1954 
mit dem heutigen Bad Iburg

des Jahres 2024 gegenüberstellt 
wird. So begann die eineinhalb-
jährige Arbeit am Dokumentar-
film „Zeitensprung“, der nun 
beide Welten – Vergangenheit 
und Gegenwart, Schwarz-Weiß 
und Farbe, Stille und Klang mit-
einander verknüpft.
Der Film stellt deshalb den Auf-
nahmen aus dem Jahr 1954 ge-
zielt aktuelle Bilder aus der Ge-
genwart gegenüber. Zu se-
hen sind scheinbar vertraute 
Orte wie die Große Straße, das 
Schloss, und die Fleckenskirche. 
Aber auch die großen Verände-
rungen in der Landwirtschaft 
und in den Familienbetrieben. 
Zwischen den Szenen entsteht 
ein eindrucksvoller Dialog über 

Wandel, Fortschritt und Erinne-
rung.
„Es ist spannend zu sehen, was 
geblieben ist und was sich völ-
lig verändert hat“, sagt Rudi 
Wolf. „Der Film lädt dazu ein, 
über den eigenen Lebensweg 
und die Geschichte unseres Or-
tes nachzudenken.“ Der Doku-
mentarfilm „Zeitensprung – Bad 
Iburg 1954 und 2024“ wird in 
Kürze öffentlich auf dem großen 
Weihnachtsmarkt am Schloss 
vorgestellt. 
Zum Filmteam gehören neben 
Heiner Eichholz auch Hermann 
Everding (Recherche und Mo-
deration), Agnes Wiemann (Mo-

deration) sowie die Zeitzeugen 
Josef und Rudi Wolf, die sich 
an ihre Jugendjahre im damali-
gen Iburg erinnern. Für Kamera, 
Schnitt und die filmische Um-
setzung war Miroslaw Nikodem 
Rafinski verantwortlich.
„Uns war wichtig, dass Zeiten-
sprung kein romantischer Rück-
blick wird“, betont Heiner Eich-
holz. „Wir wollten zeigen, wie 
sehr sich das Leben und Arbei-
ten in Bad Iburg verändert hat 
und wie groß die Herausforde-
rungen der immer wiederkeh-
renden Entwicklungssprünge 
für viele Menschen waren.“   � o

Das Filmteam Josef Wolf, Rudi Wolf, Agnes Wiemann, Hermann  
Ewerding und Heiner Eichholz (von links).

Fo
to

 H
ei

m
at

ve
re

in
 G

la
ne

 

Der Filmemacher Miroslaw  
Rafinski. 

C-Jugend des TuS Glane  
neu ausgestattet
Die C-Jugend des TuS Glane 
freut sich über die Unterstüt-
zung durch einen neuen Spon-
sor. Das Unternehmen Boy-
mann stattet die Mannschaft 
mit einheitlichen Trainingsshirts 
und Trainingspullovern aus und 
sorgt damit für ein professio-
nelles Auftreten auf und neben 
dem Platz. Insgesamt 28 Spieler 
gehören derzeit zum Kader der 
C-Jugend. 
Durch die neue Ausstattung 
tritt das Team nun nicht nur 
sportlich, sondern auch op-
tisch geschlossen auf. Trai-
ner und Betreuer betonen, 

dass dies die Identifikation mit 
dem Verein zusätzlich stärkt 
und den Zusammenhalt inner-
halb der Mannschaft fördert.  
„Ein einheitliches Auftreten ist 
für die jungen Spieler wichtig – 
es vermittelt Teamgeist, Motiva-
tion und Stolz auf den Verein“, 
so die Verantwortlichen der 
Mannschaft. 
Die C-Jugend des TuS Glane be-
dankt sich herzlich bei der Firma 
Boymann für das Engagement 
im Jugendfußball und freut sich 
auf eine hoffentlich erfolgreiche 
Saison im einheitlichen Look. �o
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C-Jugend TuS Glane Im einheitlichen Look in die neue Saison.



Stadtgespräch Bad Iburg  |  11

LAGERVERKAUF

Exklusiver
MARKEN-
KOSMETIK

SAMSTAG

November
10 – 15 Uhr

29.

SanderStrothmann GmbH
Brüsseler Straße 2  |  49124 Georgsmarienhütte

Kosmetik- und Körperpflegeartikel wie Cremes, 
Lotions, Make-Up, Parfum, Lippenstifte etc. 

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Baumpaten gesucht
Bad Iburger pflanzen gemeinsam einen Zukunftswald
Im Winter dieses Jahres wird 
in Bad Iburg, in unmittelbarer 
Nähe zum Baumwipfelpfad, ein 
einzigartiger „Zukunftswald“ 
entstehen. Neben einem Be-
reich mit Waldbäumen, die in 
Kooperation mit der Stiftung 
Zukunft Wald, einer Stiftung 
der Niedersächsischen Landes-
forsten, gepflanzt werden, wird 
es einen angrenzenden Bereich 
mit besonders klimaangepass-
ten Stadtbäumen geben. Für 
diese Bäume werden nun Baum-
paten gesucht, die durch ihre 
Unterstützung aktiv zum Klima-
schutz in der Region beitragen 
möchten. Insgesamt wurden 
rund 30 Baumarten ausgewählt, 
die sowohl lange Trockenheits-
perioden als auch Starkregen 
und extreme Wetterlagen über-
stehen können. Darunter befin-
den sich klimafreundliche Arten 
wie die Hopfenbuche, Kornelkir-
sche, Baumhasel, Zierapfel und 
der imposante Mammutbaum. 
Einige der Baumarten sind be-
sonders insektenfreundlich, an-
dere begeistern durch ihre auf-
fällige Blütenpracht oder ihr 
farbenfrohes Laub – ein echter 
Gewinn für das Stadtbild und 
das Klima.  Die Kosten für eine 
Baumpatenschaft betragen 300 

Euro, unabhängig von der aus-
gewählten Baumart. Der För-
derverein „Erlebenswertes Bad 
Iburg“ übernimmt die laufen-
den Kosten für die Wässerung 
und Pflege der Bäume. Das Pro-
jekt wird in enger Zusammen-
arbeit mit der Landschaftsarchi-
tektin und Waldpädagogin Frie-
derike Pellengahr-Dannenberg 
umgesetzt. Die Stadt Bad Iburg 
stellt die Fläche zur Verfügung. 
Interessierte können sich ab so-
fort auf der Website des Förder-
vereins unter www.foerderver-
ein erlebenswertes-badiburg.
de für eine Baumpatenschaft 
anmelden. Für weitere Fragen 
steht der Förderverein unter der 
E-Mail-Adresse nachricht@fvebi.
de zur Verfügung. Die Namen 
der Baumpaten werden auf In-
formationstafeln am Zukunfts-
wald genannt. 
Der Zukunftswald ist eines von 
zwei Projekten, die in Bad Iburg 
im Rahmen der Initiative „Schul-
wälder gegen Klimawandel“ der 
Stiftung Zukunft Wald umsetzt 
werden. Zusätzlich entsteht ein 
Klimawald am Parkfriedhof in 
direkter Nähe zum Naturschutz-
gebiet Freeden. Beide Gebiete 
tragen zu einer grüneren Zu-
kunft für Bad Iburg bei.� o

Gut für den Klimaschutz: Paten-
baum im Kneipp-Erlebnispark. 
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Cornhole-Mannschaft  
vom TuS Glane spielt  
in 2. Bundesliga  
Seit April dieses Jahres hat der 
TuS Glane eine Cornhole-Abtei-
lung. Gestartet mit drei Mitspie-
lern sind jetzt regelmäßig vier 
bis sechs Spieler dabei. Im Juni 
hat sich die Mannschaft bei ei-
nem Turnier in Bad Laer mit ei-
nem 6. Platz von acht teilneh-
menden Mannschaften gut ge-
schlagen. 
Im nächsten Jahr spielt die 
Cornhole-Mannschaft in der 2. 
Bundesliga mit. 
Abteilungsleiter Richard Meyer 
hat die Mannschaft dafür bei 
der Deutschen Cornhole Or-
ganisation (DCO) angemeldet. 
Cornhole  ist ein beliebtes ame-
rikanisches  Wurfspiel, bei dem 
Spieler abwechselnd Stoffsäck-

chen auf ein erhöhtes, geneig-
tes Brett mit einem Loch wer-
fen. Ziel ist es, die Säckchen 
entweder auf dem Brett zu plat-
zieren oder sie durch das Loch 
zu werfen, um Punkte zu sam-
meln – ein einfaches Spiel mit 
wenigen Regeln,  die schnell zu 
lernen sind. 
Wer Interesse an dieser neuen 
Sportart hat und die Cornhole-
Mannschaft des TuS Glane ver-
stärken möchte, kann freitags 
ab 19 Uhr zum Training kommen 
oder meldet sich für weitere  
Infos bei Richard Meyer unter 
Telefon 05403/795700. 
  � o

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Zeus Restaurant 
Bad Iburg

6262
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Landkreis verleiht 24 Grüne 
Hausnummern 
Auszeichnung für besonders energieeffiziente  
Neubau- und Sanierungsprojekte
24 Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer konnten jetzt 
ihre Grüne Hausnummer und 
die dazugehörige Urkunde 
im Rahmen einer feierlichen 
Abendveranstaltung entge-
gennehmen. Die Auszeichnung 
der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen (KEAN) 
wird landesweit mit Kommunen 
durchgeführt, um energieeffizi-
ente und klimafreundliche Pro-
jekte zu honorieren und sicht-
bar zu machen. Zum sechsten 
Mal nahm auch der Landkreis 
Osnabrück an der Kampagne 
teil und konnte seitdem ins-
gesamt 152 Projekte auszeich-
nen, die die Kriterien der KEAN 
erfüllen konnten. Eine Grüne 
Hausnummer entgegenneh-
men könnten auch drei Haus-
halte aus Hagen, einer aus Bad 
Iburg und einer aus Georgsma-
rienhütte. „Wir sind sehr froh 
darüber, dass die Bewerberzahl 
konstant geblieben ist und wir 
auch in diesem Jahr viele Haus-
nummern überreichen durften. 
Der Einsatz der Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer im 
Kreisgebiet ist bemerkenswert. 
Die Grünen Hausnummern an 
den Fassaden regen zum Aus-
tausch an und sollen zusätzlich 
zeigen, dass Klimaschutzmaß-
nahmen nicht nur wichtig sind, 
sondern auch belohnt und an-
erkannt werden. Ich möchte 
alle Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer, die besonders 
energieeffizient gebaut oder sa-
niert haben, dazu motivieren, 
sich im kommenden Jahr um 
die Grüne Hausnummer zu be-
werben“, sagte der Stellvertre-
tende Landrat Michael Lühr-
mann. Im Anschluss zeigte Timo 
Kluttig vom Landkreis Osna-
brück den anwesenden Gästen 
mit seinem Fachvortrag, wel-
che Anpassungen im Gebäude-
sektor im Zusammenhang mit 
den Klimafolgen mitzudenken 
sind. Kluttig stellte Maßnahmen 
zur Verschattung, Hochwasser-
schutz oder die Entsiegelung 

mit Praxisbeispielen vor. Bei der 
diesjährigen Kampagne stellte 
die Vereinigte Volksbank eG ein 
Preisgeld zur Verfügung, dessen 
Gewinner per Losverfahren er-
mittelt wurde. Florian Schwirrat 
(Bereichsleiter Bauen und Woh-
nen, Vereinigte Volksbank eG 
Bramgabu, Osnabrück Wittlage) 
überreichte den Preis einem 
Ehepaar aus Bad Essen. 
Zur Erreichung der Klimaschutz-
ziele spielt die Reduzierung der 
CO2-Emissionen im Gebäude-
sektor weiterhin eine bedeu-
tende Rolle. Die vielfältigen Pro-
jekte zeigen somit, dass jede 
Einzelmaßnahme ein Schritt in 
Richtung Treibhausgasneut-
ralität des Gebäudesektors ist 
und zugleich viele Vorteile be-
reithält. Diese reichen von der 
Reduzierung der Energiekos-
ten bis zur Unabhängigkeit der 
Energieversorgung. Mit der 
Grünen Hausnummer werden 
daher Neubauten prämiert, die 
den KfW-Effizienzhausstandard 
40 oder höher erreichen, so-
wie Sanierungsprojekte, die Ge-
bäude auf ein energetisch ho-
hes Niveau bringen. So gab es 
auch in diesem Kampagnenjahr 
Häuser aus den 50er-, 60er- oder 
70er-Jahren, denen durch die 
Sanierung neues Leben einge-
haucht wurde. Der Einbau einer 
Wärmepumpe, die Nutzung von 
Erneuerbaren Energien oder die 
neu gestaltete und gedämmte 
Fassade zeigten bereits optisch 
eine Veränderung. Bei einem 
Objekt aus dem 18. Jahrhundert 
wurde zum Beispiel die beste-
hende Außenmauer durch ei-
nen neuen Anbau ergänzt, wo-
durch ein gelungenes Zusam-
menspiel zwischen alt und neu 
entstanden ist. 
Die Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer hatten nach 
einem abschließenden Grup-
penfoto die Möglichkeit, sich 
bei einem kleinen Buffet über 
mögliche weitere Vorhaben 
auszutauschen. � o

Glückliche Gesichter nach der Übergabe der 24 Grünen Hausnummern 
im Landkreis Osnabrück
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Zeus Restaurant
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 20. November 2025, an

Hagedorn GmbH & Co. KG
Bielefelder Straße 3 · 49186 Bad Iburg

Norbert Ruhmke aus Bad Iburg (rechts) freut sich über den Gewinn 
des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den er von Inhaber Georgios                    
Tzaras (links) freudig entgegengenommen hat.
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Nach einem Jahr Pause kehrt der Iburger Advent endlich wieder 
an seinen schönsten Ort zurück – auf das historische Gelände 
von Schloss Iburg! Vom 28. bis 30. November verwandelt sich 
der Schlossberg in ein funkelndes Winterwunderland, das mit 
Glühwein, Waffeln, Feuerschein und festlicher Musik Advents-
stimmung pur verbreitet – und das bei freiem Eintritt.
In stimmungsvoller Kooperation mit „Der Wildwechsel“ und der 
„Taverne zum fröhlichen Normannen“ erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein liebevoll gestalteter Markt mit traditionellem 
Handwerk, Hobbykunst, mittelalterlichem Flair und kulinarischen 
Genüssen. Ob Feuerzangenbowle, Wildspezialitäten oder süße 
Leckereien – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Vor der beeindruckenden Kulisse der ehemaligen Residenz der 
Osnabrücker Fürstbischöfe lässt sich der Advent mit allen Sinnen 
genießen. Der Rittersaal und das Schlossmuseum sind am Samstag 
und Sonntag von 14 bis 18 Uhr geöffnet und bieten die Gelegen-
heit, Geschichte und Kultur hautnah zu erleben.
Im Schlossinnenhof erwartet die Besucher zudem eine Advents-
Grillhütte der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer zum Erhalt 
des Iburger Advents. Alle Einnahmen kommen vollständig dem 
Iburger Advent zugute.  
Wer sich gerne noch ehrenamtlich engagieren und beim Verkauf 
in der Advents-Grillhütte unterstützen möchte, kann sich bei 
Thomas Wiemann melden: Tel. 0171 3140639 | thomasw.01@gmx.de

Programm-Highlights
Drei Tage lang präsentiert sich 
der Iburger Advent stimmungs-
voll und einzigartig auf dem 
Iburger Schloss mit einem viel-
fältigen Programm und Tradition. 
Das gesamte Wochenende über 
dürfen sich die Gäste auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Musik und Unterhaltung 
freuen – von besinnlich bis 
beschwingt, von traditionell bis 
stimmungsvoll.

Freitag, 28. November, 19 bis 22.30 Uhr
Traditionell wird der Iburger Advent mit einem großen Chor-
konzert in der St. Jakobuskirche in Glane eröffnet. Verschiedene 
Chöre, Gesangsgruppen und Solisten aus Bad Iburg und der Re-
gion stimmen in die Vorweihnachtszeit ein mit besinnlichen und 
fröhlichen Liedern. Dieses Jahr wird das Konzert organisiert vom 
Männergesangverein Bad Iburg. Restkarten sind noch erhältlich in 
der Tourist-Information und bei den Sängern des MGV “Harmo-
nie“ Glane und dem MGV Bad Iburg. 
Samstag, 29. November, 14 bis 22.30 Uhr
Auf die kleinen Besucher des Iburger Adventsmarkts wartet 
eine besondere Überraschung: Der Nikolaus schaut vorbei und 
bringt Geschenke mit. Am Abend dürfen sich die Besucher auf 
eine spektakuläre mittelalterliche Feuershow freuen. Staunende 
Gesichter und unvergessliche Momente machen den Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Sonntag, 30. November, 11 bis 19 Uhr
Einen stimmungsvollen und herzerwärmenden Moment präsen-
tiert der Männergesangverein Bad Iburg. Er lädt zum Advents-
singen in die St. Clemens Kirche am Schloss ein. Ein besonderer 
Höhepunkt inmitten der turbulenten Vorweihnachtszeit.

IBURGER ADVENT 2025 – WEIHNACHTSZAUBER AM SCHLOSS IBURG
EINTRITT FREI!

DANK AN UNTERSTÜTZER  
UND SPONSOREN
Der Iburger Advent wird möglich durch die engagierte Zusammenar-
beit vieler Ehrenamtlicher sowie die großzügige Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren. 
Ein besonderer Dank gilt: Teutoburger Energie Netzwerk eG, Vereinte 
Volksbank eG, Starlight Showservice GmbH, Wiemann Garten- und 
Landschaftsbau, Förderverein erlebenswertes Bad Iburg e.V., Wäscherei 
Meyer, Vereinigte Lohnsteuerhilfe, Rehaklinik Sonnenhof und dem 
Land Niedersachsen sowie vielen weiteren lokalen Unterstützern. 
Mit ihrer Hilfe kann der beliebte Iburger Advent auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Schloss stattfinden als festlicher Treffpunkt für die 
ganze Familie.

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  15. November 2025
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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GLÜHWEIN FÜR KINDER IN NOT
Nach dem Chorkonzert zum 
Start des Iburger Advents am 
Freitagabend, 28. November 
schenkt der Kiwanis Club Osna-
brück-Teutoburger Wald vor der 
Glaner Kirche Glühwein mit und 
ohne Alkohol aus. Dazu gibt es 
auch kleine Knabbereien, um den 
Konzertbesuchern einen schö-
nen Abschluss für den Abend zu 
geben. Der Erlös dieser Aktion 
geht an Kinder aus der Region, 
die mit ihren Familien in Not ge-
raten sind, denn nicht nur überall 
in der Welt geraten Kinder immer 
wieder in Not, auch in der unmittelbaren Nachbarschaft brauchen Kin-
der immer wieder schnell und unkompliziert Hilfe. Dafür setzt sich der 
Kiwanis Club mit verschiedenen Aktionen ein.

FLAGGE ZEIGEN GEGEN  
GEWALT AN FRAUEN
Am 25. November wird auch in 
diesem Jahr weltweit daran er-
innert, dass Gewalt gegen Frau-
en kein Platz hat in unserer Ge-
sellschaft. Wie seit vielen Jahren 
zeigt auch die Stadt Bad Iburg 
zum „Internationalen Tag zur Be-
seitigung von Gewalt gegen Frau-
en“ deutlich Flagge. Bürgermeis-
ter Daniel Große Albers und 
Gleichstellungsbeauftragte Iris 
Gluth hissen zusammen mit Ver-
tretern von Frauenverbänden, 
Polizei und Opferhilfsorganisati-
onen die blaue Fahne als Denk-
anstoß vor dem Rathaus. 
Die Fahne ist ein Symbol für den 
Aktionstag zur Bekämpfung von 
Diskriminierung und Gewalt je-
der Form gegenüber Frauen und 
Mädchen. Nachdem die Fahne 
am Dienstag, 25. November um 
15 Uhr gehisst wurde, sind alle in-
teressierten Männer und Frauen ins Trauzimmer des Rathauses einge-
laden, um bei Kaffee und Kuchen Erfahrungen und Hilfsmöglichkeiten 
auszutauschen.

KITA-ANMELDUNGEN FÜR  
DAS KITA-JAHR 2026/27
Das Anmeldeportal für die Ki-
ta-Anmeldungen zum nächsten  
Kindergartenjahr wird ab dem  
1. Dezember 2025 bis zum  
15. Januar 2026 auf der Home-
page der Stadt Bad Iburg freige-
schaltet. 
In dieser Zeit haben Eltern und 
Sorgeberechtigte die Möglich-
keit, ihre Kinder für das nächste 
Kita-Jahr anzumelden. 
Anzumelden sind auch Krippen-
kinder, die im Kita-Jahr 2026/27 in 
den Regelbereich wechseln oder 
Kinder, die die Einrichtung zum 
nächsten Kita-Jahr wechseln möchten,
Es können bis zu drei Wunscheinrichtungen ausgewählt werden. Die 
Platzvergabe erfolgt voraussichtlich in der Zeit von Februar bis April 
2026. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, sich online anzumelden, sind  
sowohl die Kindertageseinrichtungen als auch die Stadt Bad Iburg nach 
telefonischer Vereinbarung (Frau Rempening Tel. 05403/40424) sehr 
gern bei der Anmeldung behilflich.

KRANZNIEDERLEGUNG  
ZUM VOLKSTRAUERTAG
Am Sonntag, 16.November ab 11.30 Uhr findet anlässlich des Volks-
trauertags eine feierliche Gedenkstunde am Ehrenmal vor dem Schloss 
Bad Iburg statt. 

Die Gedenkstunde wird musikalisch begleitet vom Posaunenchor Lie-
nen und  vom Männergesangverein Bad Iburg. 

Gemeinsam werden Kränze am Ehrenmal niedergelegt. Der Volkstrau-
ertag wird zum Gedenken an die Gefallenen beider Weltkriege und an 
die Opfer des Nationalsozialismus begangen. Ort: Ehrenmal vor dem 
Schloss Iburg, Veranstalter: Stadt Bad Iburg
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Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de.

REPAIR CAFÉ FÜR  
NACHHALTIGES SCHENKEN
Gerade zu Weihnachten stellt 
sich die Frage, welches Geschenk 
den Liebsten eine besondere 
Freude machen könnte. Nicht im-
mer muss es etwas Teures sein. 
Oftmals strahlen die Augen des 
Beschenkten besonders, wenn 
sie mit Liebe Selbst-Gebasteltes 
bekommen oder wenn ein al-
tes Schätzchen wieder zu neu-
em Glanz kommt. Tipps und Hilfe 
gibt es von den ehrenamtlichen 
Experten im Repair Café. Geöff-
net sind die Türen am 7. Dezember von 15 bis 17 Uhr im Kinder- und 
 Jugendtreff Flavour (Hagenberg, ehemaliges Schwimmbad).

GEFÜHRTE WANDERUNGEN  
IM DEZEMBER – BEWEGUNG 
UND GESELLIGKEIT
Wenn es draußen kalt wird, ist eine Wanderung warm eingepackt 
durch die winterliche Landschaft ein besonderes Vergnügen im  
Dezember: 
Sonntag, 7. Dezember:  
Wanderung zwischen Frühstück und Mittagessen
10 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz Zum Freeden
Wanderführerin: Marai Karpa /VFL Bad Iburg
Montag, 8. Dezember: Winterwanderung über den Langenberg
14.30 Uhr, Treffpunkt Waldhotel Felsenkeller, Charlottenburger Ring
Wanderführer: Manfred Klostermann / Bad Iburg Tourismus GmbH, 
Teilnahme kostenlos
Beide Angebote – 1. Sonntag im Monat VFL-Wanderung, 2. Montag 
im Monat Wanderung der Bad Iburg Tourismus GmbH – werden 2026 
ganzjährig weitergeführt. Start ist am 04. bzw. 12. Januar.    
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 
für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  
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Urkunde ausgezeichnet – ein 
Gütesiegel für höchste Qua-
lität. Auch in Sachen Mar-

keting zeigt Brink Humor 
und Ideenreichtum: In Anleh-
nung an die Varusschlacht 
im Teutoburger Wald zieren 
witzige Comic-Römer Bröt-
chentüten, Firmenwagen 
und Servietten. „Unsere Rö-
mer sorgen überall für ein 
Schmunzeln – und die Leute 
merken sich uns“, sagt Brink 
augenzwinkernd.

Beekebreite 3 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0170/9604009 | info@befresh-reinigung.deG E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

Professionelle  
Glas- und  
Gebäudereinigung

Frisch im Backen & fresh im Putzen!
Gemeinsam für Qualität, die bleibt.  

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

� Raumgestaltung

� Bodenbeläge

�  Fassaden- 

beschichtung

� Wärmedämmung Schützenstraße 13 · Georgsmarienhütte 
info@maler-bolte.de · Telefon 05401/2595

Herzlichen Glückwunsch  
zu 140 Jahren Back-Kunst  
in Georgsmarienhütte!

BOLTE. Lust auf Farbe

Klöcknerstraße 21 · 49124 Georgsmarienhüüe
0 54 01 / 65 05 · www.elektro-boerger.com

MODERNISIEREN
INTELLIGENTES
· Elektroinstallaaon
· Beleuchtung
· Hausgeräte-Kundendienst
· Haushaltsgeräte

Wir bedanken uns für die
gute Zusammenarbeit

und gratulieren zum
140-jährigen Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch  
zum 140-jährigen Jubiläum!
Wir sind verbunden durch die  
Leidenschaft für das Backhandwerk.  
Danke für die tolle Partnerschaft.
 Heywinkelstraße 4a | 49565 Bramsche
Telefon 0541 3502930
www.bts-backtechnik.de

BÄCKEREITECHNIK SCHULTZ
BTS

Wenn in den frühen Morgen-
stunden der Duft von frisch 
gebackenen Brötchen über 
die Oeseder Straße zieht, 
wissen die Menschen in Ge-
orgsmarienhütte: In der 
Backstube der Bäckerei und 
Konditorei Brink-Gehrmeyer 
wird wieder mit Leidenschaft 
gearbeitet. Bereits seit über 
140 Jahren steht der Famili-
enbetrieb für handwerkliche 
Qualität, natürliche Zuta-
ten und kreative Backkunst 
– eine Verbindung von Tradi-
tion und Fortschritt, die bis 
heute das Erfolgsrezept des 
Hauses ist.

„Handwerkliche Tradition 
und handgefertigte Pro-
dukte stehen bei uns im Vor-
dergrund“, betont Bäcker-
meister und Konditor Theo-
dor Brink mit Nachdruck. 
„Wir arbeiten mit eigenem 
Sauerteig, besten Rohstof-
fen und geben unseren Tei-
gen die Zeit, die sie brau-
chen. Backen ist für uns kein 
Fließbandjob, sondern ech-
tes Handwerk.“

140 Jahre Brink-Gehrmeyer
Tradition trifft auf Innovation

Die Bäckerei Brink-Gehrmeyer steht für echtes Handwerk – seit Generationen

Täglich entstehen in der mo-
dernen Backstube an der 
Oeseder Straße Brote, Bröt-
chen, Kuchen und Torten 
nach bewährten Familien-
rezepten. Besonders be-
liebt ist das „Knackfrische“, 
ein extra knuspriges Bröt-
chen aus Weizen und Rog-
gen. „Die lange Teigruhe und 
unsere eigene Rezeptur ma-
chen den Unterschied“, ver-
rät Brink stolz.

Doch bei aller Tradition 
bleibt Brink-Gehrmeyer 
nicht stehen. Denn 
Stillstand be-
deutet im Bä-
ckerhandwerk 
Rückschritt. 

Gemeinsam 
mit Back-
mittelfirmen 
und deren 
Backmeistern 
arbeitet Brink-Gehrmeyer 
regelmäßig an neuen Pro-
dukten und Kreationen. 
Viele Produkte wurden be-
reits mit der Goldenen DLG-

Bäckermeister, Konditor und  
Geschäftsinhaber Theodor Brink , …

… Konditorin Renate Wenker.… Jonas Brink, die nächste Generation 
im Hause Brink-Gehrmeyer, und …

Das Hauptgeschäft Brink-Gehrmeyer in der Oeseder Straße … 

…  und damals, 1854 als Kolonialwarengeschäft.

Die Backstube 1928 mit Theodor Brink (rechts)  
aus der zweiten Generation.

Ein starkes Team  
hinter dem Erfolg

Hinter der Erfolgsgeschichte 
steht ein starkes, motiviertes 
und vertrauensvolles Team 
von rund 95 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, das 
täglich dafür sorgt, dass die 
frischen Backwaren recht-
zeitig auf den Frühstücks-
tischen der Region landen. 
Ab ein Uhr morgens herrscht 
in der Backstube geschäfti-
ges Treiben: Erfahrene Fach-
kräfte, darunter mehrere Bä-
cker- und Konditormeister 
sowie Auszubildende, arbei-
ten Hand in Hand.

Nachwuchsförderung ist ge-
rade in der heutigen Zeit 
eine wichtige Herzensange-
legenheit so Brink „Wir bil-
den regelmäßig Bäcker, Kon-
ditoren und Fachverkäufe-
rinnen aus“, erzählt er. „Und 
wir zeigen schon Kindern, 
wie spannend und wichtig 
unser Handwerk ist.“ Des-
halb öffnet er die Backstube 
immer wieder für Führungen 
von Schulklassen und Kin-
dergärten – eine Gelegen-
heit, bei der die Jüngsten er-
leben, wie aus Mehl, Wasser, 
Salz, Sauerteig, Hefe, und 
vielen verschiedenen Kör-
nermischungen köstliches 
Brot entsteht.

info@titel-gmbh.de
www.titel-gmbh.de 

Manfred Titel GmbH
Berliner Straße 1 – 49205 Hasbergen
Telefon 05405 69536

WIR GRATULIEREN 
ZUM JUBILÄUM

info@titel-gmbh.de
www.titel-gmbh.de 

Manfred Titel GmbH
Berliner Straße 1 – 49205 Hasbergen
Telefon 05405 69536

WIR GRATULIEREN 
ZUM JUBILÄUM

WIR GRATULIEREN ZUM 140-JÄHRIGEN
FIRMENJUBILÄUM DER BÄCKEREI BRINK-GEHRMEYER
Kuhr Haustechnik 
GmbH & Co. KG

Voigtskamp 4
49176 Hilter

Tel. 05409 93010
www.kuhr-haustechnik.de
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Urkunde ausgezeichnet – ein 
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chentüten, Firmenwagen 
und Servietten. „Unsere Rö-
mer sorgen überall für ein 
Schmunzeln – und die Leute 
merken sich uns“, sagt Brink 
augenzwinkernd.

Beekebreite 3 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0170/9604009 | info@befresh-reinigung.deG E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de
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Gemeinsam für Qualität, die bleibt.  

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
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�  Fassaden- 
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� Wärmedämmung Schützenstraße 13 · Georgsmarienhütte 
info@maler-bolte.de · Telefon 05401/2595

Herzlichen Glückwunsch  
zu 140 Jahren Back-Kunst  
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BOLTE. Lust auf Farbe
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heute das Erfolgsrezept des 
Hauses ist.

„Handwerkliche Tradition 
und handgefertigte Pro-
dukte stehen bei uns im Vor-
dergrund“, betont Bäcker-
meister und Konditor Theo-
dor Brink mit Nachdruck. 
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Auch in puncto 
E n e r g i e e f f i z i e n z 
zählt Brink-Gehr-
meyer zu den Vorreitern: Be-
reits 2006 stellte das Unter-
nehmen auf Brennwerttech-
nik, Solarkollektoren und 
Wärmetauscher um. „Wir 
nutzen die Abwärme un-
serer Öfen und Kühlan-
lagen – das spart enorm 
Energie“, erklärt Brink. 

2014 kam dann eine Pho-
tovoltaikanlage dazu, ein 
sogenannter Maximum-
wächter hilft zusätzlich, 
Stromspitzen zu vermei-
den.

Leidenschaft,  
die man schmeckt

Mit einer gelungenen Mi-
schung aus Tradition, In-
novationsgeist und un-

ternehmerischem Weitblick 
führt Theodor Brink die 

Erfolgsgeschichte der 
Bäckerei Brink-Gehr-

meyer fort. „Wir 
wollen unab-
hängig blei-
ben und unse-
ren eigenen 
Weg gehen“, 

sagt er. „Denn 
gute Brote, Ge-

bäck und Bröt-
chen brauchen Leidenschaft 
und Liebe zum Detail – und 
die gibt’s bei uns jeden Tag 
frisch aus dem Ofen.“ 

Vier Generationen 
Handwerksgeschichte
Die Geschichte der Familie 
Brink-Gehrmeyer reicht bis 
ins Jahr 1854 zurück. Damals 
betrieb die Familie zunächst 
ein Kolonialwarengeschäft. 
1885 kam eine kleine Bäcke-
rei hinzu – der Beginn einer 
Erfolgsgeschichte. Im Laufe 
der Jahrzehnte ergänzten 
Landwirtschaft, Kohlenhan-
del, Lebensmittelmarkt und 
eine Gaststätte das Angebot.

1991 übernahm Theodor 
Brink im Alter von nur 24 
Jahren den traditionsrei-

chen Betrieb, modernisierte 
ihn grundlegend und eröff-
nete 1996 das 
Café Brink-Gehr-
meyer – ein ge-
mütlicher Treff-
punkt, der heute 
aus Oesede 
nicht mehr weg-
zudenken ist. 
Die fünfte Gene-
ration aus der 
Familie steht 
bereits in den 
S t a r t l ö c h e r n : 
Sohn Jonas ab-
solviert derzeit 
eine Ausbildung 

zum Bäcker bei 
der Bäckerei 
Bröcker in Osna-
brück, und soll 
so die  Genera-
tion des Hauses 
in Zukunft wei-
terführen. 

Neben den eige-
nen Filialen hat 
sich die Bäcke-
rei längst auch 
als zuverlässi-
ger Lieferant 
für Großkunden 
etabliert. Alten-
heime, Kranken-
häuser, Schulen 
und andere Ein-
richtungen in der Region Os-
nabrück verlassen sich täg-
lich auf die frische Qualität 
aus der Oeseder Straße.

Investitionen  
in die Zukunft

Theodor Brink investierte 
in den letzten 20 Jahren 
kontinuierlich in seinen 
Betrieb, um Arbeitsabläufe 
effizienter und nachhaltiger 
zu gestalten. Die Produktion 
wurde über die Jahre ste-
tig erweitert und moderni-
siert. 2017 wurde die Grund-
stücksfläche erweitert und 
für die Bäckerei wurden 
neue moderne Gärunterbre-
cher angeschafft und die La-
gerkapazitäten um 300 m2 
aufgestockt.  Heute umfasst 
der Betrieb mit Bäckerei, 
Feinbäckerei und Konditorei 
über 1.000 m2. 

www.poetter-kl ima.de 05401 8606-0

Auch von uns herzlichen
Glückwunsch und alles Gute
zum Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch
zum 140-jährigen
Bestehen!

www.rolandmillsunited.de
Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de

 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

•  Steildächer   •  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen

Alles Gute zum  
140-jährigen Jubiläum!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg  
info@dach-vennemann.de
Tel. 05403/6819 · www.dach-vennemann.de

Hochbetrieb in der Backstube in den 70er-Jahren unter August Brink.

Firmengründer Matthias Gehrmeyer.
Frische Brötchen, witzig verpackt.

Sohn Jonas beim Wickeln von  
Frühstückshörnchen.

Die leckeren Torten sind bei den Kunden  
im Café sehr beliebt.

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
• Hauptgeschäft mit Café · Oeseder Straße 106
• Filiale Oesede-Dröper · Wellendorfer Straße 55
• Filiale Harderberg · Eschweg 1
• Filiale Kloster Oesede · Am Markt 24 · www.brink-gehrmeyer.de

Schnäppchen- Schnäppchen- 
Angebote Angebote 
gültig von 6. bis 20. November 2025

Bitte schneiden Sie den entsprechenden Gutschein aus  
und lösen ihn in Ihrer Brink-Gehrmeyer-Filiale ein.

4 x in GMHütte

Jubiläumsbrot  

 statt 4,30 € nur 3,95 €
Bauernstuten  

 statt 4,30 € nur 3,80 €
3 Plunderteilchen  
 statt 6,00 € nur 5,20 €
5 Knackies  
 statt 3,05 € nur 2,70 €
5 Roggenknackies  
 statt 3,50 € nur 3,00 €
3 Teestangen  
 statt 6,15 € nur 5,70 €
1 Familienstück Apfelgusskuchen  
 statt 5,50 € nur 5,10 €
1 Familienstück Butterkuchen  
 statt 3,95 € nur 3,70 €
1 Familienstück Glühweinschnitte  
 statt 5,50 € nur 4,95 €
1 American Cookie  

 statt 2,50 € nur 2,10 €
2 Körnerbrote nach Wahl   

 statt 7,80 € nur 6,80 €

1 Frühstück · Kaffee satt  

 statt 12,00 € nur 10,50 €
1 Pott Kaffee und 1 Sahneteilchen    

 statt 6,00 € nur 5,50 €

IN UNSEREN CAFÉS:

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Straße 176 | 49082 Osnabrück
www.rahenbrock.de | 0541 – 56 000 0

„Gute Brote, Ge bäck und Bröt chen  
brauchen Leidenschaft und Liebe  
zum Detail – und die gibt’s bei uns  

jeden Tag frisch aus dem Ofen.“
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GMHütte on Ice
Winter-Highlight gestartet 
Endlich wieder Eisbahnzeit in 
Georgsmarienhütte: Auf dem 
Roten Platz dreht sich nun wie-
der alles um Schlittschuhlaufen, 
Eisstockschießen sowie Glüh-
wein und Co. Die Eisbahn von 
GMHütte on Ice öffnet für ganze 
sieben Wochen ihre Tore und 
sorgt für ein winterliches Ver-
gnügen für Groß und Klein. 
Das Herzstück des Events bil-
det dabei einmal mehr die 240 
Quadratmeter große Eislaufflä-
che aus echtem Eis. Hier bleibt 
der Stadtmarketingverein, der 
GMHütte on Ice in diesem Jahr 
bereits zum 14. Mal organisiert, 
seiner Linie treu: „Wo GMHütte 
on Ice draufsteht, ist nach wie 
vor auch echtes Eis drin. Inzwi-
schen ist das zu unserem Mar-
kenkern geworden“, so Olaf 
Bick, Geschäftsführer des Stadt-
marketings und verantwort-
lich für die Organisation der Eis-
bahn. 
Die glatte Oberfläche bietet so-
mit nicht für die Schlittschuh-
läuferinnen und Schlittschuh-
läufer optimale Bedingungen, 
sondern auch für die Teams 

im Eisstockschießen. In die-
sem Jahr treten beim Sparkas-
sen-Cup 584 Mannschaften an 
– noch einmal mehr als in den 
Vorjahren. „Es ist fast schon ver-
rückt. Beim Anmeldestart war 
der „Run“ auf die Startplätze 
derart groß, dass wir sogar mit 
noch mehr Teams hätten spie-
len können. Dass das Eisstock-
schießen bei uns in Georgs-
marienhütte so gut ankommt, 
freut uns natürlich sehr und ist 
wie das echte Eis nicht mehr bei 
GMHütte on Ice wegzudenken“, 
so Bick. Bis zum Finale am 3. Ja-
nuar stehen insgesamt 27 Spiel-
tage auf dem Programm. Dabei 
ist das im letzten Jahr erstmals 
angebotene Turnier für Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
Teil des regulären Spielplans. 
Anmeldungen dazu sind noch 
möglich. Alle Informationen 
dazu unter www.gmhuette-on-
ice.de. 
Eisstockschießen und Schlitt-
schuhlaufen allein sind schon 
Gründe genug, um das Winter-
highlight in der Region zu besu-
chen, doch GMHütte on Ice bie-

BLICK ZU DEN NACHBARN

tet noch viel mehr. Zusammen 
mit der eindrucksvollen Über-
dachung, den Gastronomie-
ständen und der Bayern-Hütte 
„Flötzinger Alm“ bildet der Eis-
zauber den Treffpunkt, um ei-
nen Glühwein zu trinken, ins Ge-
spräch zu kommen oder um ge-
meinsam zu feiern. 
Außerdem verwandelt sich die 
Eisbahn an ausgewählten Ter-
minen wieder zu einer Show-
bühne. Im Rahmen des Oeseder 
Weihnachtsmarktes bringen 
am Samstagabend (6. Dezem-
ber) zunächst die Mitglieder 
der Eislaufakademie Rheine 
das Publikum bei der traditio-
nellen Eiskunstlaufshow zum 
Staunen, ehe im Anschluss die 
Eisfläche zum Austragsort des 
ersten „Kneipe’n‘Quiz on Ice“ 
wird. Ebenso darf zum Jahres-
abschluss der Klassiker „Dinner 
for One“ (30. Dezember) als Pro-
grammhighlight auf dem rut-
schigen Untergrund nicht feh-
len. 
Nach der Eröffnung am 14. No-
vember hat GMHütte on Ice fast 
täglich bis zum Ende der Saison 
am 4. Januar geöffnet. Ausnah-
men sind der Volkstrauertag 
(16. November), der Totensonn-
tag (23. November), Heilig-
abend (24. Dezember), der erste 
Weihnachtsfeiertag (25. Dezem-

ber) sowie Silvester (31. Dezem-
ber) und Neujahr (1. Januar). Die 
Preisgestaltung wurde im Vor-
feld etwas angepasst: „Mit den 
gesammelten Erfahrungen aus 
den vergangenen Jahren, ha-
ben wir uns dazu entschieden, 
die Preisliste deutlich zu ver-
einfachen und übersichtlicher 
zu gestalten“, erläutert die Eis-
bahn-Projektleiterin Doreen 
Prell. Demnach gibt es nur noch 
vier Optionen zur Auswahl: ein 
Tagesticket für 5,50 Euro, das 
beliebte und oft nachgefragte 
Familienticket für 18 Euro, die 
vergünstigte „Endspurtkarte“ 
mit Einlass ab 17 Uhr für 4 Euro 
sowie eine Zehnerkarte für 50 
Euro. Damit fallen die unter-
schiedlichen Tagespreise für ei-
nen Eintritt unter der Woche 
und am Wochenende weg. An 
den Wochentagen ist der Ein-
tritt damit um 50 Cent leicht 
teurer gegenüber dem Vorjahr, 
am Samstag und Sonntag hin-
gegen günstiger. 
Offiziell eröffnet wird GMHÜtte 
on Ice am 14. November um 
18.45 Uhr.
Alle weiteren Informationen 
sowie weitere Einblicke zu 
GMHütte on Ice gibt es unter 
www.gmhuette-on-ice.de oder 
auf der Instagram-Seite des 
Stadtmarketingvereins. � o
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Die Aufbauarbeiten sind bereits gestartet. Auf die 14. Saison von GMHüt-
te on Ice freuen sich (von links): Doreen Prell (Projektleiterin GMHütte on 
Ice), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Olaf Bick (Geschäftsführer Stadt-
marketingverein) und Rudolf Festag (Vorsitzender Stadtmarketingver-
ein). 
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Ab dem 14. November lockt die Eisbahn von GMHütte on Ice wieder 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher in das Georgsmarienhütter 
Zentrum. 
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Advent erleben

Adventswochen

Freuen Sie sich auf festliche Floristik,  
liebevolle Dekorationen und  

gemütliche Adventsstimmung.

In diesem Jahr feiern wir außerdem  
100 Jahre Baumschule Bentrup – stoßen  

Sie mit uns an auf ein Jahrhundert  
grüner Leidenschaft!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 05403/1010 
www.le-soleil-de-provence.de

Tel. 05403/7474-11 
info@bentrup-baumschulen.de

und Jubiläum feiern!

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg 

Wir laden Sie herzlich zu  
unserer Adventsausstellung ein.

Samstag, 22.11.2025  
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 23.11.2025  
von 11.00 bis 18.00 Uhr

HEIMAT JAHRBUCH
OSNABRÜCKER LAND
Viele geschichtliche Themen, Denkmalpflege,
Persönlichkeiten sowie Archäologie beleuchtet
das Heimatjahrbuch Osnabrücker Land 2026.
Das Schwerpunktthema befasst sich ausführlich  
mit dem vielfältigen Sport im Osnabrücker Land –  
unter anderem mit Beiträgen über bislang wenig  
bekannte Kapitel aus der Geschichte des  
Vfl Osnabrück und über anderen Spitzensport  
wie beispielsweise Rudern oder Basketball. H
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Schwerpunktthema:

Sport im Osnabrücker Land

Dieses Jahr steht alles im Zeichen des Sportes in unserer Region. Sie können 

sich auf eine Fülle vielfältiger und interessanter Beiträge zu unterschiedlichs-

ten Teilthemen und Sportarten freuen. Haben Sie schon mal von Theo  Schönhöft 

oder Felix Löwenstein gehört und was beide mit dem VfL Osnabrück zu tun 

 haben? Warum Gehrde als „Turnerdorf“ gilt? Wer die „Red Devils“ sind?  Wussten 

Sie, dass es einen Schachclub in Fürstenau gibt oder dass Lea  Meyers Leicht-

athletikkarriere beim Sparkassen-Cup begann? Wie man mit über 70 Jahren 

noch das Schwimmen lernen kann oder wie Weltstars mit dem TV 01 Bohmte 

nach der Wende trainierten? All dieses und viel mehr erfahren Sie im aktuellen 

Heimatjahrbuch Osnabrücker Land.

Wie gewohnt sind ebenfalls eine Fülle anderer Beiträge zur Geschichte unserer 

Region, zu Persönlichkeiten und Erinnerungen, Natur und Umwelt, Denkmal-

pflege sowie plattdeutsche Kleinode zu finden. Zudem ist ein Bericht über die 

aktuellen Befunde der archäologischen Arbeit im Osnabrücker Land enthalten.

Wie gewohnt schließt der Band mit Informationen über die Arbeit der beiden 

Heimatbünde im Landkreis Osnabrück, die das Heimatjahrbuch wie immer 

 gemeinsam herausgegeben haben.

Preis 14,90 €

2026

OSNABRÜCKER 

LAND

HEIMAT 
JAHRBUCHHEIMAT
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2024

Erhältlich im örtlichen Buchhandel

2026
14,90 €

Heimatjahrbuch 2026  
ist erschienen
Schwerpunktthema Sport – auch Bad Iburg  
ist Thema in der neuen Publikation
Sport ist das Schwerpunkt-
thema des Heimatjahrbuchs 
Osnabrücker Land 2026. Die in-
zwischen 53. Ausgabe des tradi-
tionsreichen Kompendiums für 
Geschichte, Kultur, Gesellschaft 
und Natur ist in diesem Herbst 
erschienen. 
Den Kick-off des Buches macht 
ein Beitrag über den VfL Osna-
brück. Geschrieben haben ihn 
der inzwischen verstorbene 
Bernhard Lanfer und Heiko 
Schulze, die sich mit dem fast 
vergessenen Nationalspieler 
Theo Schönhoft befassen.
In den insgesamt 19 Beiträgen 
zum Thema Sport geht es um 
viele weitere Themen aus dem 
Osnabrücker Land. Vielfach fin-
den sich Bezüge zu Bad Iburg. 
So widmet sich der Hagener 
Historiker Rainer Rottmann dem 
Kegeln, das in frühen Zeiten ein 
fürstliches Vergnügen war. Auch 
auf der Iburg gaben sich Adlige 
diesem Sport hin. 

Horst Grebing schreibt über 
historische Sportstätten in Bad 
Iburg. Unter anderem geht es 
um Fußball, Tennis, Tischtennis 
– und um das Freibad, das be-
reits eine lange Geschichte hat. 
Neben dem Thema Sport wid-
met sich das Heimatjahrbuch in 
weiteren Rubriken noch der Ge-
schichte, Persönlichkeiten und 
Erinnerungen, der Archäologie, 
der Denkmalpflege sowie Natur 
und Umwelt.  Für Freunde der 
plattdeutschen Sprache bietet 
das Buch eine ganze Reihe von 
Texten, Gedichte und kleine Ge-
schichten. Wie gewohnt finden 
sich am Ende des Jahrbuches 
eine Liste mit aktueller regio-
nalgeschichtlicher Literatur so-
wie ausgewählte Buchrezensi-
onen. Auch in Lothar Schmalen 
schreibt um die umfangreiche 
Sammlung von Totenzetteln im 
Glaner Archiv – die Glauben und 
Volksfrömmigkeit im 19. und 20. 
Jahrhundert dokumentiert. 

Selbst die Iburg wurde schon zur 
Sportstätte – für das fürstliche 
Vergnügen des Kegelns.

Ü40-Tennis-Herrenmannschaft des TuS Glane  
feiert Meistertitel und Aufstieg
Die Ü40-Tennis-Herrenmann-
schaft des TuS Glane hat eine 
herausragende Saison hinter 
sich. In der ersten Regionsklasse 
blieb das Team ungeschlagen 
und sicherte sich souverän die 
Meisterschaft – bereits zum 
zweiten Mal in Folge. Mit die-
sem Erfolg steigt die vor erst 
zwei Jahren gegründete Mann-
schaft erneut auf und schreibt 
damit ein bemerkenswertes Ka-
pitel in der Vereinsgeschichte. 
Ein entscheidender Faktor für 
den Erfolg war die geschlos-
sene Mannschaftsleistung. Die 
Ü40 verfügt sowohl im Einzel 
als auch im Doppel über starke 
Spieler, die sich gegenseitig un-
terstützen und aufeinander ver-
lassen können. Hinzu kommt ein 
breiter Kader, der es ermöglicht, 
eventuelle Ausfälle durch Ver-
letzungen oder berufliche Ver-
pflichtungen problemlos auf-
zufangen. „Wir sind enorm stolz 
darauf, dass wir zweimal hin-
tereinander ungeschlagen den 
ersten Platz geholt haben. Das 
muss man erst einmal schaffen, 
denn die Konkurrenz in der Liga 
war alles andere als schwach“, 
so der Mannschaftsführer Flo-
rian Menzel. Der Erfolg hat im 
Verein bereits positive Wirkung 
gezeigt: Er steht sinnbildlich für 
den Aufschwung in der Tennis-
abteilung und zeigt, wie viel 
möglich ist, wenn Engagement, 

Freude am Sport und ein starker 
Teamgeist zusammenkommen. 
Passend zum bevorstehenden 
Jubiläumsjahr der Tennisabtei-
lung möchte die Mannschaft 
die positive Stimmung in die 
neue Saison mitnehmen und 
freut sich schon jetzt auf eine 
spannende neue Spielzeit.� o

Erfolgreich: Florian Menzel, Ju-
lian Rahe, Henning Meijer, Michel 

Hölzen (hintere Reihe von links) 
sowie Hendrik Faustmann, Tho-
mas Trentmann, Lars Smeding- 

Terveer (vordere Reihe von links). Fo
to

: T
uS

 G
la

ne
 

Herausgeber des Heimatjahr-
buches sind der Heimatbund 
Osnabrücker Land der Kreishei-
matbund Bersenbrück. Finan-
ziell unterstützt wurde es von 
der Stiftung der Sparkassen im 
Landkreis Osnabrück. Einzelne 
Beiträge können in digitaler 
Form als PDF-Datei erworben 
werden. Dafür fallen eine Grund-
gebührt von 2 Euro plus 0,50 
Euro pro Seite des jeweiligen 
Beitrags an. Die Beiträge kön-
nen ab sofort über ein Bestell-
formular, das auf der Homepage 
des Heimatbundes Osnabrücker 
Land (www.hbol.de) aufgerufen 
werden kann, bestellt werden. 
Das Buch ist im Buchhandel so-

wie beim HBOL (Klosterpforte, 
Königsstraße 1, 49124 GMHütte) 
zu bekommen und kostet wie in 
den Vorjahren 14,90 Euro.� are o
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Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistent:in (m/w/d)

zu Februar 2026  
in Voll-/Teilzeit gesucht 

Praxis Dr. Rolf Streuter  
Am Thie 6 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/1066 · E-Mail: dr.streuter@osnanet.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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Kirchenrechtlerin Anne Mühlhö-
fer freut sich auf die neue Heraus-
forderung. 
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Schutzprozess gegen  
sexualisierte Gewalt  
im Bistum Osnabrück  
entwickelt sich weiter 
Neue Unabhängige Beauftragte stellt sich vor, neue 
Ordnung regelt für die Zukunft 
Die Kirchenrechtlerin Anne Mül-
höfer ist neue Unabhängige Be-
auftragte im Schutzprozess ge-
gen sexualisierte Gewalt und 
geistlichen Missbrauch im Bis-
tum Osnabrück. Die 47-jährige 
Kirchenrechtlerin stellte sich 
am 9. Oktober im Rahmen ei-
nes Pressegesprächs vor. Über 
weitere Entwicklungen im diö-
zesanen Schutzprozess berich-
teten Bischof Dominicus Meier 
OSB und die Sprecherin der Mo-
nitoring-Gruppe im diözesanen 
Schutzprozess, Barbara Havliza. 
„Die Arbeit als Unabhängige 
Beauftragte im Schutzprozess 
ist eine wichtige Aufgabe“, so 
Anne Mülhöfer, die diese Stelle 
im Bistum Osnabrück erst vor 
wenigen Tagen, am 1. Okto-

ber, angetreten hat. „Ich freue 
mich auf die Herausforderung 
hier in Osnabrück. Mich moti-
viert, dass ich an dieser Stelle 
dazu beitragen kann, den Um-
gang der Kirche mit Fällen se-
xualisierter Gewalt nachhaltig 
zu verbessern.“ Die 47-Jährige 
stammt gebürtig aus Wolken 
bei Koblenz und hat Theologie 
und Kirchenrecht unter ande-
rem in Vallendar, Sankt Augus-
tin, Rom und Münster studiert. 
Sie war nach einigen Jahren im 
europäischen Ausland und ei-
ner längeren Familienphase zu-
letzt knapp drei Jahre lang im 
Bistum Rottenburg-Stuttgart 
als geschäftsführende Referen-
tin in der dortigen unabhängi-
gen Aufarbeitungskommission 

für sexuellen Missbrauch tätig.  
In der neuen Ordnung des Osna-
brücker Schutzprozesses seien 
die Funktionen der Unabhängi-
gen Beauftragten und der Om-
budsperson jetzt dauerhaft eta-
bliert, erläuterte Barbara Havliza 
als Sprecherin der Monitoring-
Gruppe, die den Schutzprozess 
steuert. „Wichtig ist, dass deren 
sachliche und fachliche Unab-
hängigkeit festgeschrieben ist“, 
betonte sie. Die Ordnung be-
inhalte jetzt neu auch die Ein-
richtung einer „Gruppe Erinne-
rungskultur“ als festen Bestand-
teil im Schutzprozess. Deren 
Aufgabe sei die Entwicklung 
und dauerhafte Verankerung 
von angemessenen Formen des 
öffentlichen und internen Ge-
denkens an das Leid Betroffener 
sexualisierter Gewalt im kirchli-
chen Kontext. 
Neu ist auch der Standort, den 
die Geschäftsstelle für den 
Schutzprozess vor kurzem be-
zogen hat: „Entfernt von der 
Bischöflichen Verwaltung und 
bürgernah in der Fußgänger-
zone in der Krahnstraße“, so Bar-
bara Havliza. „Dort liegen gut 
zugänglich die großzügigen Bü-
roräume für jeden, der ein An-
liegen hat.“ Zudem sei die Ge-
schäftsstelle durch eine Assis-
tenz im Schutzprozess verstärkt: 
„Dr. Simon Haupt übernimmt als 
wissenschaftlicher Referent zur 
Unterstützung der Unabhängi-
gen Beauftragten und des Om-
budsmanns vielfältige Aufga-
ben.“ 
Der diözesane Schutzprozess 
im Bistum Osnabrück wurde be-
reits im Jahr 2019 ins Leben ge-
rufen, um die Maßnahmen zur 
Aufarbeitung und Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt und 
geistlichen Missbrauch zu bün-
deln und zu optimieren – insbe-

sondere durch die Einbindung 
Betroffener und zahlreicher ex-
terner Fachleute in verschiede-
nen Arbeitsgruppen und der 
Steuerung. In seinem ersten 
Jahr als Bischof von Osnabrück 
habe er sich ein umfassendes 
Bild von der Arbeit im Schutz-
prozess machen können, so Bi-
schof Dominicus Meier OSB: „Ich 
wurde sehr darin bestärkt, den 
eingeschlagenen Weg im diöze-
sanen Schutzprozess unbedingt 
zu fördern und die weitere Ent-
wicklung aktiv mitzugestalten.“ 
Zu den wichtigen Meilensteinen 
des Schutzprozesses bisher ge-
höre etwa, dass der Verfahrens-
ablauf bei Bekanntwerden von 
Vorwürfen sexualisierter Ge-
walt im Bistum inzwischen klar 
geregelt sei. Betroffene würden 
so besser geschützt und Täter 
straf- und kirchenrechtlich zur 
Rechenschaft gezogen. Kein Fall 
könne mehr institutionell ver-
schleiert werden, so der Bischof. 
Außerdem habe die Studie der 
Universität Osnabrück, im Früh-
jahr 2021 vom Bistum in Auftrag 
gegeben, einen wesentlichen 
Beitrag zur Aufarbeitung der 
Vergangenheit und zur Entwick-
lung eines besseren Umgangs 
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OSNING MEDIEN
GmbH

Osning Medien gibt werbefinanzierte Lokalzeitungen 
sowie diverse Sonderpublikationen im Osnabrücker Süd-
kreis heraus und vermarktet Anzeigenflächen in regiona-
len Kirchenzeitungen. Unsere 14-täglich erscheinenden 
Lokalzeitungen erreichen 65.000 Haushalte.

Weil wir unsere Produktfamilie mit der Grönegau  
Rundschau im Raum Melle erweitern, suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung unseres 
Teams eine*n engagierte*n und erfahrene*n (m/w/d)

Mitarbeiter*in  
für Anzeigenvertrieb
Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen und 
unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch Prä-
senz in unseren Printmedien erfolgreich zu vermarkten. 

Ihre Aufgaben: 
•  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via 

 Telefon und gelegentlich im Außendienst 
•  Erstellung von individuellen Angeboten 
•  Entwicklung und Umsetzung von effektiven Werbe-

kampagnen 

Wir erwarten: 
•  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke und 

 Begeisterungsfähigkeit 
•  Erfahrung im Vertrieb (telefonisch und Außendienst) 
•  idealerweise Erfahrungen in der Medien- oder Marke-

tingbranche 
•  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufs-

chancen zu erkennen und erfolgreiche Vertriebskampa-
gnen durchzuführen 

•  Spaß an der Arbeit in einem motivierten Team 
•  Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
•  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung 
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  selbstbestimmtes Arbeiten 
•  Möglichkeiten mobilen Arbeitens 
•  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  flexible Arbeitszeiten von Montag bis Freitag bei 40 

Stunden Arbeitszeit pro Woche 
•  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige 

Provision 
•  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gerne per E-Mail) an:
Osning Medien GmbH
Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf
info@osning-medien.de · www.osning-medien.de 
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KOCHEN MIT TANTE MARIE

Schnell, einfach und gesund 
– das war das Küchen-Credo 
von Marie Pohlmann, Jahr-
gang 1912. Die gelernte Haus-
wirtschafterin und Schneide-
rin war zeitlebens vielbeschäf-
tigt. Platz für Firlefanz gab 
es bei ihr nicht. Geschmeckt 
hat die Hausmannskost á la 
Südkreis dafür umso besser.  

Haben auch Sie Lieblingsre-
zepte, die Sie mit anderen tei-
len wollen. Dann schicken Sie 
sie uns – gern mit einem Por-
trait von Ihnen – an presse@
osning-medien.de (Stichwort: 
Lieblingsrezepte).

Zutaten:
4 große Birnen (nicht zu reif)
1 Glas dicke Bohnen
200 g �durchwachsener Speck/ 

Bacon
1 kl. Zwiebel
200 g Sahne oder Schmand
Salz, Pfeffer, Majoran 
etwas Öl oder Butterschmalz 

Die Birnen schälen und in Wür-
fel schneiden. Die Bohnen ein-
zeln von der Hülle befreien, so 
dass nur noch die zarten Kerne 
da sind. Dadurch lassen sich 
die Bohnen besser vertragen. 

Den Speck /Bacon ebenfalls 
in Würfel schneiden, genauso 
wie die Zwiebel. In dem Fett 
zuerst den Speck und die Zwie-
bel andünsten, dann die Bir-
nen und die Bohnenkerne da-
zugeben. Auf kleiner Hitze 20 
Minuten leicht köcheln lassen. 
Danach die Sahne dazugeben 
und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Am Ende noch et-
was frischen oder getrockne-
ten Majoran dazugeben, aber 
nicht zu viel. Dazu passen ganz 
wunderbar Bratkartoffeln oder 
Kartoffelstampf.� spn
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Birnen, Bohnen und Speck: Lecker und einfach zubereitet. 

mit sexualisierter Gewalt in Ge-
genwart und Zukunft geleistet. 
Nachdem die Studie 2022 unter 
anderem erhebliche Defizite im 
früheren Umgang mit Betroffe-
nen aufgezeigt hatte, sei deren 
Unterstützung deutlich verbes-
sert worden, so Bischof Domini-
cus – nicht zuletzt durch die Ein-
richtung der Stelle der Ombuds-
person. Ebenfalls ausgeweitet 
wurde die Präventionsarbeit zu 
sexualisierter Gewalt. Die Prä-
ventionsstelle des Bistums or-
ganisiert jedes Jahr rund 100 
Schulungen für mehrere Tau-
send haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende in Kitas, Schulen 
und Kirchengemeinden. 
„Mein Ziel ist es, das Erreichte 
zu verstetigen und gemeinsam 
mit den Engagierten im Schutz-
prozess gezielt weiterzuentwi-
ckeln“, so Bischof Dominicus. 
„Ich bin außerordentlich dank-
bar für das enorme Engage-

ment, mit dem vor allem Betrof-
fene und die externen Fachleute 
den Schutzprozess im Bistum 
Osnabrück in den vergangenen 
Jahren mit uns entwickelt ha-
ben“, so der Bischof. „Das war 
und ist für alle Beteiligten auch 
immer wieder mit schmerzhaf-
ten Erkenntnissen, kritischen 
Auseinandersetzungen und ge-
meinsamen Lernprozessen ver-
bunden. Auch den Mitgliedern 
des Betroffenenrats Nord, der 
sich in diesen Tagen neu kons-
tituiert, danke ich von Herzen! 
Ich sichere Ihnen meine Bereit-
schaft zu, auch künftig eng mit 
Ihnen zusammenzuarbeiten. 
Denn ich selbst habe mich als 
Bischof nun eingereiht in den 
gemeinsamen Lernprozess und 
will das meine dafür tun, dass 
der Schutzprozess in unserem 
Bistum auch künftig seine Wir-
kung entfaltet.“ � o

Birnen, Bohnen  
und Speck



24  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Küchenleiter - Herr Marx
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de

www.klinik-teutoburger-wald.de

2 Küchenarbeiter
m/w/d

Klinik Teutoburger Wald

unbefristet in Teilzeit 

Hier sind alle genauen
Infos

Inhalte

ein sicherer Arbeitsplatz bei einem öffentlichen Arbeitgeber
Bezahlung nach Tarif einschl. Zulagen
Strukturierte Einarbeitung
etabliertes Gesundheitsmanagement
Betriebssportangebote
Corporate Benefits
uvm.

Benefits

Mitwirkung bei der fachgerechten Vor- und Zubereitung von
Speisen für unsere PatientInnen und Mitarbeitenden
Reinigungs- und Spültätigkeiten unter Einhaltung unserer hohen
Hygienestandards
Unterstützung im Bestellwesen und bei der Warenannahme und
-lagerung

Führendes mittelständisches Bauunternehmen sucht  
zum nächstmög lichen Eintritt 
Poliere, Vorarbeiter, Maurer,  
Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d) 
für regionale Baustellen im Hochbau.

 Dann bewirb dich – gerne auch telefonisch!

Läer + Rahenbrock GmbH & Co. KG
Bielefelder Str. 17 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/8662-24 · Frau Läer  
personal@lundr-bau.de · www.lundr-bau.de

Wir suchen einen Experten mwd

für die Lohnbuchhaltung
•	 abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Übernahme	von	Verantwortung	im	Team
•	 leistungsgerechte	Bezahlung
•	 regelmäßige	Fortbildungen

Lust auf Lohn?
Komm zu uns.

Wir freuen uns auf 
Deine	Bewerbung	
an	u.diekhoff@
diekhoff-wanke.de

Kleestraße	1	
49186	Bad	Iburg	
Tel.	05403	2038
www.diekhoff-wanke.de	

2511_Diekhoff_Wanke_Stellenanzeige_ly_01.indd   1 10.11.25   09:44
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Verlosungsaktion  
des Glaner Marktes 
Spendenübergabe an Grundschule, Jugendfeuerwehr 
und Spielmannszug 
Die Organisatoren    der Ver-
losungsaktion des Glaner Mark-
tes haben es wieder einmal ges-
chafft. Sie konnten nun jeweils 
1.750 Euro an gleich drei Institu-
tionen übergeben: den Förderv-
erein der Grundschule Glane, 
die Jugendfeuerwehr Bad Iburg 
und den Spielmannszug Glane. 
Der Förderverein der Grund-
schule Glane sammelt Spenden, 
um den schuleigenen Soccer-
platz zu sanieren. Die Vertreter 
des Vereins waren überwältigt 

von der Unterstützung und sind 
dankbar für jeden Euro. 
Auch die Jugendfeuerwehr Bad 
Iburg und der Spielmannszug 
Glane freuten sich über die 
zusätzlichen Mittel, die ihre 
wertvolle Arbeit in der Ge-
meinde unterstützen. 
Die Organisatoren sind stolz 
darauf, diese wichtigen Insti-
tutionen zu unterstützen und 
danken allen, die zur erfolgre-
ichen Verlosungsaktion beiget-
ragen haben.  � o

Gastvortrag im Senioren-
treff Haus Schürmeyer
Glaner Geschichte in Bildern 
Am Mittwoch, 19. November, 
lädt das Pflegeteam am Schloss 
zum Senioren-Café in den Se-
niorentreff Haus Schürmeyer 
in der Bielefelder Straße 21 ein. 
Die Vorsitzende des Heimat-
vereins Glane Agnes Wiemann 
nimmt die Besucherinnen und 
Besucher mit auf eine faszi-
nierende Reise durch die Ge-

schichte des Ortsteils Glane mit 
eindrucksvollen altern Fotogra-
fien und spannenden Erzäh-
lungen. Zum Vortrag bei Kaffee 
und hausgebackenem Kuchen 
sind auch Freundinnen oder 
Freunden herzlich eingeladen. 
Anmeldung erforderlich un-
ter Telefon 05403/3448010. Ein 
Fahrdienst steht auf Wunsch zur 
Verfügung. � o

Die Organisatoren der Verlosungsaktion Dieter Lampe, Christian Bart-
hold, Thorsten Kolkmeyer, Mario Winter und Klaus Jürgens (hintere Rei-
he von links) und die Vertreter der Grundschule, dem Spielmannszug 
und der Jugendfeuerwehr. 
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
Bäckereifachverkäufer:in (m/w/d)  
gerne auch als Quereinsteiger in Vollzeit oder  
Teilzeit (100 –120 Std./Monat) sowie 
Aushilfen im Café (Schüler:innen/ 
Studierende) auf 556-Euro-Basis

WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Wir suchen zu sofort einen 
Brandschutz-Servicetechniker 
ausgebildet oder als Quereinsteiger 
Teil- oder Vollzeit
Wir bieten eine umfassende  
Einarbeitung sowie Schulungen. 
Informieren Sie sich gerne unter.
www.sitecbrandschutz.de 
Was brauchen Sie:
• Führerschein Klasse B
• technisches Verständnis
• selbstständiges Arbeiten
Bei Interesse schicken Sie gerne einen  
Lebenslauf an:
info@sitecbrandschutz.de  
oder anrufen unter 0541/58065 70
Hansastraße 112  
49090 Osnabrück SiTecBrandschutz

Mitarbeiter gesucht
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Beruf und Ehrenamt –  
zwei Welten?
Fachtagung in der KLVHS zur Vereinbarkeit  
von Engagement und Erwerbsarbeit 
Die Katholische Landvolkhoch-
schule (KLVHS) Oesede lädt Ar-
beitgeber und Engagierte aus 
Verbänden, Kirchengemeinden 
und Organisationen zu einem 
Fachtag unter der Überschrift 
„Beruf und Ehrenamt – Zwei 
Welten?“ am Freitag, 21. Novem-
ber, von 15 bis 19 Uhr ein. 
Auf der Basis der Ergebnisse von 
zwei Online-Befragungen in der 
Region Osnabrück unter ehren-
amtlich Engagierten und Arbeit-
gebern steht die bessere Verein-
barkeit von Beruf und Ehrenamt 
im Mittelpunkt des Fachtags. 
Prof. Dr. Felix Osterheider, Ho-
norarprofessor, Unternehmens-
berater und ehemaliger Arbeits-
direktor wird dazu seine ehren-
amtlich geprägte Sichtweise im 
Rahmen einer Keynote einbrin-
gen und zur Diskussion anre-
gen. 
Darüber hinaus wird Landrätin 
Anna Kebschull gemeinsam mit 
Felix Osterheider für ein Resü-
mee der Tagung und daraus fol-
gende Perspektiven für die Re-
gion zur Verfügung stehen. 
Die wohl prominenteste Unter-
suchung zum Ehrenamt, der 
Deutsche Freiwilligensurvey, 
macht deutlich: Die bedeu-
tendsten Gründe für die Been-
digung des ehrenamtlichen En-
gagements liegen in einer man-
gelnden Vereinbarkeit mit den 
beruflichen Anforderungen. Der 
Beruf ist auch eine wesentliche 
Hürde, wenn es darum geht, ob 
jemand erstmalig ein Ehrenamt 
aufnimmt. 
Im Rahmen einer Online-Um-
frage unter Ehrenamtlichen in 
der Region Osnabrück wurde 
vom Verein Rückenwind für Bür-
gerengagement im Osnabrü-
cker Land im vergangenen Jahr 
erstmals ermittelt, wie wichtig 
die Unterstützung des Arbeit-

gebers bei der Ausübung eines 
ehrenamtlichen Engagements 
ist, durch welche Maßnahmen 
das besonders gelingen kann 
und welche Vorteile das auch 
für Unternehmen mitbringt. 
Ergänzend dazu wurden im 
Sommer dieses Jahres Unter-
nehmen sowie kommunale und 
kirchliche Arbeitgeber zu einer 
Umfrage eingeladen. Personal-
verantwortliche wurden gebe-
ten, ihre Einschätzung zu einem 
möglichen Nutzen des ehren-
amtlichen Engagements Ihrer 
Mitarbeitenden für die beruf-
liche Tätigkeit in Ihrem Unter-
nehmen abzugeben. Außerdem 
wurde darum gebeten, positive 
oder auch negative Erfahrun-
gen aus der Praxis mitzuteilen. 
Die Ergebnisse beider Befragun-
gen zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Ehrenamt werden im Rah-
men des Fachtags vorgestellt 
und diskutiert. Außerdem sind 
Arbeitgeber, Engagierte und 
gemeinnützige Organisatio-
nen eingeladen, gute Beispiele 
aus der Praxis vorzustellen und 
gute Argumente einzubringen, 
wie das Engagement von Mitar-
beitenden unterstützt werden 
kann. 
Informationen und Anmeldun-
gen: KLVHS Oesede, www.klvhs.
de, Tel. 05401/86680. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit dem Landkreis 
Osnabrück und dem Verein Rü-
ckenwind für Bürgerengage-
ment im Osnabrück Land statt. 
Sie wird gefördert von der Deut-
schen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt sowie der Stif-
tung der Sparkassen im Land-
kreis Osnabrück. � o

Zehn Jahre  
Wohnzimmerchor:  
Best-of-Adventskonzert
Der Wohnzimmerchor aus Bad 
Iburg unter der Leitung von Jür-
gen Sander lädt zu einem be-
sonderen Best-of-Adventskon-
zert ein. Feiert und singt mit uns 
und genießt einen stimmungs-
vollen musikalischen Abend. 
Dabei darf nicht nur zugehört, 
sondern auch kräftig mitge-
sungen werden. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm aus den Songs vergan-
gener Konzerte, klassischen 
und neuen Advent- und Weih-
nachtsliedern. Adventliche Im-
pulse mit Texten und Musik la-
den die Zuhörer*innen zum In-
nehalten und Nachdenken in 
dieser oft rastlosen Zeit ein. Das 
Konzert beginnt am Samstag, 
13. Dezember, um 18 Uhr in der 
Jakobuskirche Glane. Der Ein-
tritt ist frei.� o
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St. Franziskus-Haus  
verabschiedet  
Heiner Thyssen
Heiner Thyssen war Vorstands-
mitglied seit der Gründung im 
November 1993 des Förderver-
eins St. Franziskus-Haus Bad 
Iburg. Nach über dreißig Jah-
ren, im stolzen Alter von 80 Jah-
ren, hat er sich nun bei der letz-
ten Mitgliederversammlung im 
August diesen Jahres auf eige-
nen Wunsch aus der Vorstands-
arbeit zurückgezogen. Durch 
seine berufliche Tätigkeit als 
Rechtsanwalt und Notar war er 
stets ein kompetenter Fachbe-
rater seitens aller rechtlichen 
Fragen rund um die Vereinsar-
beit. Ebenso war seine freund-
liche, offene und menschliche 
Art eine Bereicherung für uns 

alle. Seit nun schon über 10 Jah-
ren leben in dem Neubau des 
Pflegeheims St. Franziskus am 
Hagenpatt in Bad Iburg bis zu 
60 Bewohner/innen in 5 Wohn-
gruppen, in denen sie in liebe-
voller, wertschätzender Um-
gebung ihren Lebensabend 
genießen können. Der Verein 
unterstützt das Haus finanziell, 
um einen Mehrwert an Betreu-
ung, Beschäftigung und Unter-
haltung zu ermöglichen, den 
die regulären Pflegegelder nicht 
hergeben. Durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden konnten 
schon viele tolle Projekte reali-
siert werden. Als Nachfolger für 
den Vereinsvorstand konnten 

wir Hans Tovar gewinnen, den 
wir herzlich im Team willkom-
men heißen.� o

Von links:  Claudia Stapenhorst, Hans Tovar, Sabine Buschmeyer, Hei-
ner Thyssen, Gabriele Eichholz, Maria Hagedorn (alle Förderverein-Vor-
stand), Nora Bonadonna, Sonja Vogelsang (Pflegedienstleitungen).
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EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBERWinterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 

und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Wohnung zu vermieten: Bad Iburg, 5 ZKB,131 qm, EG, Terrasse. 900 
Euro KM +Nk+Heizkosten mit Abstellplatz, ab sofort. Zum Klinker 5; 
Tel. 05403/313.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Gärtner macht Ihren Garten herbstfit. Wir bieten u.a. auch jegli-
che Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, jeg-
liche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Eine sehr vielseitige, lebensfrohe Frau (59) m. breitgefächerten 
Interessen, die einem Mann viel zu bieten hat. Ich warte auf deine  
Fotos. anitame11@t-online.de 

Bad Iburg-Glane: Schüler zur Hilfe für leichte Gartenarbeit gesucht. 
Tel. 0160/90642882.

Maurer nimmt Putz- u. Mauerarbeiten u. Feuchtigkeitsbeseitigung 
an. Auch Balkon- und Kellerabdichtung sowie Fassadensanierung 
etc. zum Festpreis. Tel. 0162/9176443.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Haushaltsauflösung – Hauströdelmarkt auch Möbel und Elektro, 
Natruper Straße 16, 49170 Hagen. Am 15. und 16. November ab 11 
Uhr.

Halle in Hasbergen/Natrup-Hagen zu vermieten. Ca. 300 qm, tro-
cken, sauber und sicher. Töpferei Niehenke 05405-3313 oder  
b@niehenke.eu
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Sie 59J./1,68, sportl. Figur, 
sucht ehrlichen Ihn, mit dem 
man durch dick u. dünn gehen 
kann, für eine feste Beziehung: 
herzklopfen2025@t-online.de 

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Ur-
kunden, Wehrpässe, Soldbü-
cher, Fotos, Postkarten, Bü-
cher, Medaillen, Auszeichnun-
gen aller Art v. Sammler ges. Tel. 
05424/38079.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Haushaltsauflösung – Haus-
trödelmarkt auch Möbel und 
Elektro, Natruper Straße 16, 
49170 Hagen. Am 15. und 16. 
November ab 11 Uhr.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gasthaus Zum Freeden, Beer-
digungskaffee am 25.10.25. Ver-
misse seitdem meinen schwar-
zen Herren Bugatti Winterman-
tel. Wer hat ihn evtl. vertauscht? 
Tel. 0540/2816.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Produktionshelfer m/w/d ge-
sucht, VZ, WE + Feiertage frei, 
fairer Lohn, tolles Team. Zie-
gelei Hebrok, Info: k.welz@ 
ziegelei-hebrok.de oder Tel. 
05405/980238.

Zuverlässige, deutschspra-
chige Reinigungskraft für Ein-
familienhaus in Bad Iburg ge-
sucht. 14 -tägig für jeweils drei 
Stunden Tel. 0160/96223854.

Ratsmitglied werden: auf 
der SPD-Liste zur Kommunal-
wahl 2026 kandidieren. Mail an 
h.e.wallenstein@t-online.de 

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Wohnung zu vermieten – Klos-
ter Oesede, 1.OG und Dachge-
schoss ohne Balkon. 125 qm, 5 
ZKB + Kellerraum. KM 850 Euro 
+ NK. Garagenstellplatz mög-
lich. Bezug zum 01.02.2026. 
Chiffre S 252744

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Telefon 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Garten-
arbeit inklusive Entsorgung, Tel. 
0152/55861940.
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Kommt zusammen!
Ob gemütliche Treffen oder Weihnachtsfeiern  

mit Familie, Freunden oder Kollegen,  
wir vom FeinFruchtig verwöhnen Sie gern.

Genussvoll durch den Advent mit saisonalen Speisen

FeinFruchtig
Am Urberg 10
49186 Bad Iburg

Öffnungszeiten:
Do–Sa  17–22 Uhr
So 14–22 Uhr

  Wein-Bistro | Restaurant

Saisonale Bistro-Küche –  
frisch, kreativ & mit puren guten Zutaten

  Feinkost-Boutique & fruchtige Manufaktur: 
  Zum Mitnehmen oder als schön verpacktes Präsent

Weine & Spirituosen | Delikatessen  | Schokoladenspezialitäten 
Essige & Öle | Tee- & Kaffeespezialitäten  | Kräuter & Gewürze  
hausgemachte Fruchtaufstriche, Pestos & fruchtig-pikante Saucen

1. Weihnachtstag und Neujahr geschlossen.  
Zwischen und nach den Feiertagen sind wir wie gewohnt für Sie da: 

Fr 27.12. & Sa 28.12.2025 und ab Do 2.1.2026 geöffnet.

Heiligabend 
24.12. 12–19 Uhr

Silvester  
31.12. 12–18 Uhr

Weihnachtsmenü 
26.12. 17–22 Uhr

Varianten: Steaks/ 
Wild/Vegetarisch

Reservierung bitte unter: Telefon 05403 3540109  
E-Mail post@feinfruchtig-manufaktur.de 

WhatsApp 0176 43972560

Umtrunk bei Austern, Süppchen  
und Buletten (Rind und Veggie)

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fenster, 
Treppen, Türen. Up de Heuchte 
18, Bad Laer, Tel.  0174/9212519.

Empathische und zuverlässi-
ge Betreuungskraft für eine 
mehrfachschwerbehinderte Au-
tistin aus GMHütte gesucht. Bei 
Interesse gerne melden unter: 
Tel. 0151/41664360

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Ausbildung zur  
ehrenamtlichen Mitarbeit 
bei TelefonSeelsorge 
Anmeldung ab jetzt möglich
Aufmerksam zuhören – das 
reicht oftmals schon, um Hilfe-
suchenden Verständnis für ihre 
Probleme zu übermitteln. Seit 
mehr als 40 Jahren ist die Tele-
fonSeelsorge Osnabrück wich-
tige Anlaufstelle, um anonym 
über Sorgen und Nöte zu spre-
chen. Für Hilfesuchende sind 
mehr als 80 ehrenamtliche Mit-
arbeiter*innen am Telefon und 
im Chat 24 Stunden am Tag er-
reichbar. Für den neuen Ausbil-
dungskurs ab April 2026 sucht 
die TelefonSeelsorge der Diako-
nie Osnabrück Stadt und Land 
nun Interessierte, die sich zu-
künftig engagieren möchten.
„Ob Einsamkeit, eine Tren-
nung, Ehe- oder Familienpro-
bleme, psychische Krisen oder 
Suizidgedanken: Es gibt kaum 

ein Thema welches wir noch 
nicht mit unseren Ratsuchen-
den besprochen haben“, sagt 
Regina Tocke, Leiterin der Te-
lefonSeelsorge Osnabrück. Oft 
helfe es schon, dass jemand da 
ist, sich Zeit nimmt und gut zu-
hört. „Nicht immer, aber oft, ge-
hen die Ratsuchenden anders 
aus dem Gespräch, als sie es be-
gonnen haben“, so Regina To-
cke weiter. „Das ist auch für die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*in-
nen eine schöne, erfüllende Er-
fahrung.“
Die einjährige Ausbildung fin-
det mittwochs in den Abend-
stunden statt und bereitet auf 
die ehrenamtliche Tätigkeit am 
Telefon und im Chat vor. Aus-
bildungsinhalte sind die The-
menbereiche Selbsterfahrung, 

Einführung in die Gesprächs-
führung sowie Praxisphase und 
Reflexion.
Der im April startende Kurs 
umfasst 200 Stunden. In einer 
Gruppe von ungefähr zwölf 
Personen werden die Teilneh-
mer*innen durch zwei Super-
visor*innen begleitet und auf 
die praktische Tätigkeit inten-
siv vorbereitet. Mitbringen soll-
ten alle Interessierten die Fähig-
keit, mit Menschen offen und 
wertschätzend zu kommunizie-
ren, Lebenserfahrung, psychi-
sche Belastbarkeit und die Be-
reitschaft, sich und ihr Tun zu re-
flektieren. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen profitieren 
von persönlichem Wachstum, 
beruflicher Weiterentwicklung, 
die Erfahrung eines sinnhaften 
Tuns und der Zugehörigkeit zu 
einer Gemeinschaft.
Die Ausbildung ist kostenlos, 
verpflichtet jedoch zu einer 
mindestens zweijährigen eh-
renamtlichen Mitarbeit, in der 
regelmäßig Zeit für die Beglei-

tung von hilfesuchenden Men-
schen investiert wird. Bewer-
bungen können ab sofort unter 
der E-Mail: telefonseelsorge@
diakonie-os.de oder per Telefon 
unter 0541/260 105 eingereicht 
werden. 

DIOS-Diakonie Osnabrück 
Stadt und Land
Die Diakonie Osnabrück Stadt 
und Land hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, für andere Men-
schen da zu sein und Unterstüt-
zung in allen Phasen und Lagen 
des Lebens zu leisten. Mit ihr 
bündelt die Evangelische Kir-
che in Stadt und Landkreis Os-
nabrück ihre Angebote. 2.100 
Mitarbeitende sind derzeit in 
mehr als 40 Einrichtungen und 
40 Beratungsstellen in Stadt 
und Landkreis Osnabrück für 
Senioren, Kinder und Jugendli-
che sowie in der Beratung und 
Flüchtlingsarbeit tätig. www.
diakonie-os.de.� o

Der Tag des öffentlichen Bü-
cherschranks – alternativ auch 
Bücherbox oder Bücherzelle – 
ist eine gemeinsame 
Idee des Bonner Ul-
rich Kindermann und 
des Kalenders der ku-
riosen Feiertage. Auf-
hänger für den Tag des 
Bücherschranks war 
ein Spendenaufruf für 
Bücherschränke durch 
die Bonner Bürgerstif-
tung im April 2021. Die 
Ursprünge der öffent-
lichen Bücherschränke 
gehen auf ein Kunst-
projekt der beiden US-
Amerikaner Michael 
Clegg und Martin Guttmann aus 
den frühen 1990er-Jahren zu-
rück. In dessen Rahmen funk-

tionierten sie eine Reihe von 
Stromschaltkästen in Graz, 

Hamburg und Mainz 

zu „offenen Bibliotheken“. Das 
Konzept wurde in Deutsch-
land dann von dem Darm-

städter Michael Ib-
sen aufgegriffen. Er 
stellte 1996 im Jo-
hannesviertel ein auf 
dem Sperrmüll ge-
fundenes Holzregal 
auf den Bürgersteig 
und bestückte dies 
mit Büchern zur kos-
tenlosen Mitnahme. 
Alle öffentlichen 
und offenen Bü-
cherschränke basie-
ren auf dem Prinzip 
der gemeinsamen 
Nutzung und folgen 

dem Gemeinwohl-Gedanken. 
Durch ihren Platz im öffentli-
chen Raum kann jeder rund um 
die Uhr Bücher einstellen und 
mitnehmen.

Tag des öffentlichen 
Bücherschranks

Fun Fact 15. November
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Dekomaterial
Abverkauf
Mo.-Fr. 10-15 Uhr

Dekomaterial
Abverkauf
Mo.-Fr. 10-15 Uhr

60 Jahre • Erste Wahl in Gestaltungsfragen  |  1966 - 2026

Im November und Dezember in Ausstellung & Halle  •  Erzlager 1  •  49124 Georgsmarienhütte  •  05401-36588 10  •  www.brockschmidtvisuals.de

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

„Tag der Begegnung“ 
Bistum Osnabrück stellt Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern Kampagne „verändert bleiben“  
zum Thema Transformation vor   
Die Gestaltung der Verände-
rungsprozesse, die das Bistum 
Osnabrück in den kommenden 
Jahren erwarten, stand im Mit-
telpunkt eines „Tags der Be-
gegnung“ mit mehr als 600 
Mitarbeitenden in der Osna-
brückHalle. Vorgestellt wurde 
dabei unter anderem die Kam-
pagne „verändert bleiben“, die 
der Transformation im Bistum 
ein Motto gibt. Bischof Domini-
cus Meier OSB machte bei dem 
Treffen deutlich, dass er auf das 
Engagement aller im Bistum 
setze, um die Herausforderun-
gen des laufenden Transforma-
tionsprozesses zu bewältigen. 
„Ich möchte mit ihnen die Zu-
kunft gestalten“, so Bischof Do-
minicus. Dieser Weg solle allen 
Beteiligten die größtmögliche 
Freiheit geben: „Es passt nicht 
zu meinem Verständnis vom Bi-
schofsamt, alles von Oben und 
allein zu gestalten. Ich möchte 
nicht einfach durch einen auto-
ritären Leitungsstil etwas von 
dem verschenken, was ich als 

eine Stärke in diesem Bistum 
sehe: Die Vielfalt der Regionen 
und der Menschen, ihre Kompe-
tenz, ihr Wissen und ihr Engage-
ment“, so Bischof Dominicus. 
Gleichzeitig ermutigte er, Neues 
auszuprobieren, „ohne stets zu 
fragen, ob der Bischof das wirk-
lich will“, und kreative Ideen zu-
zulassen. „Beziehen Sie viele 
Menschen mit ein. Vergessen 
Sie bitte dabei nicht die Jugend 
– sie ist unsere Zukunft.“ Auch 
Einrichtungen für Bildung, Be-
ratung und Caritas seien Kirch-
orte und müssten bei den nö-
tigen Veränderungen vor Ort 
mitgedacht werden. Ausdrück-
lich sprach er sich für mehr öku-
menische Zusammenarbeit aus. 
Gleichzeitig bat er darum, dass 
auch die Bistumsleitung früh-
zeitig in Prozesse eingebunden 
werde. „Wenn wir eine synodale 
Kirche sein wollen, dann brau-
chen wir den offenen und trans-
parenten Weg des Dialoges“, so 
Bischof Dominicus. Er kündigte 
auch an, einen Diözesanpasto-

Generalvikar Beckwermert (links) und Domini-
cus Meier OSB (rechts) freuten über den Beitrag 
des ehemaligen Ministerpräsidenten Stephan 
Weil.

Fo
to

: B
is

tu
m

 O
sn

ab
rü

ck

ralrat zu schaffen, 
in den unter an-
derem Mitglieder 
verschiedener Bis-
tumsgremien be-
rufen werden. Mit 
dem Diözesan-
pastoralrat wolle 
er „grundlegende 
Entscheidungen 
für die Sendung 
der Kirche von Os-
nabrück und das 
Heil der Menschen“ 
beraten und ge-
meinsam beschlie-
ßen. Auf diese 
Weise berücksichtige man auch 
die Vorgaben für eine synodale 
Kirche, wie sie bei der jüngs-
ten Bischofssynode in Rom ent-
schieden wurden, so der Bi-
schof. 

Weil: „Kirche muss sich zu 
fundamentalen Fragen 
der Gesellschaft äußern“ 
Gast auf dem „Tag der Begeg-
nung“ war der frühere nieder-
sächsische Ministerpräsident 
Stephan Weil. „Ich bin der festen 
Überzeugung, dass die Kirchen 
zum unersetzlichen Kitt der Ge-
sellschaft gehören“, sagte er. Er 
mahnte aber auch, dass sich Kir-
che selbstbewusster mit ihren 
Themen melden müsse. Kirche 

müsse rausgehen zu den Men-
schen, digitaler werden, mehr 
mit anderen Religionen und 
Konfessionen zusammenarbei-
ten. Aber sich auch in öffentli-
che Debatten einmischen: „Die 
Kirche muss sich zu fundamen-
talen Fragen der Gesellschaft 
äußern und darf da nicht stumm 
bleiben – sonst reden andere 
für sie.“ 

Die Kampagne  
„verändert bleiben“ 
Die Kampagne „verändert blei-
ben“ wurde in Zusammenarbeit 
mit der Hamburger Kommu-
nikationsagentur „gobasil“ er-
dacht und entworfen. „Es sind 
nur zwei Wörter, aber die haben 
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NACHGEFRAGT

Julia Kasselmann
Finanzbeamtin 

Bad Iburg 

Ich finde Lesen wichtig in 
allen Bereichen. Zum Bei-
spiel Zeitung lesen oder 
Nachrichten - aber auch 
mit meinen Kindern le-
sen. Denn das ist einfach 
eine schöne, gemein-
same Zeit. Ich selber lese 
gerne Romane aber auch 
wahre Geschichten aus 
anderen Ländern, um et-
was fremdes kennenzu-
lernen. 

Jan Henneken 
Galerist

Bad Iburg 

Der Stellenwert des Le-
sens in meinem Alltag 
hat sich verändert. Früher 
hatte es eine sehr große 
Bedeutung. Ich habe 
ganz viel gelesen, vor al-
lem die Klassiker. Eines 
meiner Lieblingsbücher 
war damals die „Uner-
trägliche Leichtigkeit des 
Seins“ von Milan Kundera 
um nur ein Beispiel zu 
nennen. Leider hat sich 
mein heutiges Lesever-
halten durch die Benut-
zung des Smartphones 
doch sehr reduziert. 

Noah Rosemann
Schüler 

Bad Iburg 

Wenn ich Stress habe, 
lese ich, um mich zu ent-
spannen. Ich kann dann 
richtig in ein Buch abtau-
chen. Am liebsten lese 
ich Zuhause auf dem Sofa 
oder am Schreibtisch. 
Dann schaffe ich auch 
schon mal die Hälfte ei-
nes Buches, weil ich viel 
und schnell lesen kann. 
Manchmal sind es sogar 
300 Seiten oder etwa vier 
bis Stunden am Stück. 

Marita Vogedes
Rentnerin 
Bad Iburg  

Für mich haben Bücher 
eine große Bedeutung in 
meinem Leben. Ich lese, 
um in eine andere Welt 
abzutauchen. Besonders 
mag ich Biographien, 
zum Beispiel über die 
Modeschöpferin Coco 
Chanel, ein Buch was ich 
gerade lese. Oder Kunst-
biographien etwa über 
die Begegnung von Cas-
par David Friedrich und 
Goethe. Das Interesse da-
für ist in meiner früheren 
Tätigkeit im Kunsthandel 
entstanden.

Vera Jürgens 
Deutschlehrerin 

Bad Iburg

Es gibt nichts Schöneres 
für mich, als im Sommer 
mit einem Buch auf der 
Terrasse zu sitzen. Berufs-
bedingt lese ich sowohl 
Kinder- und Jugendbü-
cher als auch Erwachse-
nenliteratur. Am liebsten 
sind mir Gegenwartsau-
torinnen und -autoren, 
weil ich ihnen bei Le-
sungen begegnen kann. 
Meine Lieblingsschrift-
stellerin ist Judith Scha-
lansky. Seit einiger Zeit 
habe ich aber auch Klas-
siker wie Joachim Ringel-
natz und die „Schachno-
velle” von Stefan Zweig 
für mich entdeckt.

Welche Rolle spielt Lesen in Ihrem Alltag? 

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%  

auf das gesamte 
Sortiment

BLACK NOVEMBER DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de

es in sich“, so die Geschäftsfüh-
rerin Eva Jung bei der Vorstel-
lung. Das Logo, das unter ande-
rem aus zwei Linien besteht, die 
den Schriftzug fortführen und 
kreativ gefüllt werden können, 
biete viel Spielraum für alles, 
was mit dem Transformations-
prozess im Bistum Osnabrück 
zusammenhänge. Grafisch um-
gesetzt wurden auch acht „Ori-
entierungspunkte für eine künf-
tige Kirche“, an denen sich die 
Veränderungsprozesse im Bis-
tum inhaltlich ausrichten. Ne-
ben der Vorstellung der Kam-
pagne beschäftigten sich die 

Teilnehmenden am „Tag der Be-
gegnung“ in unterschiedlichen 
Workshops mit verschiedenen 
Aspekten der Transformation 
im Bistum. 

Transformationsprozess 
im Bistum Osnabrück 
Das Bistum Osnabrück befindet 
sich derzeit in einem Transfor-
mationsprozess. Dieser ist die 
Reaktion auf einen grundlegen-
den Wandel in Kirche und Ge-
sellschaft: Die Zahl der Kirchen-
mitglieder geht zurück, sin-
kende Einnahmen beeinflussen 

ebenso wie sich ändernde Inte-
ressen und Bedarfe von Men-
schen die Frage, welche Einrich-
tungen und Angebote künftig 
das Gesicht der Kirche vor Ort 
prägen. In einem offenen und 
kontinuierlichen Prozess sol-
len sich Vorgaben zur finanziel-
len Konsolidierung mit einer in-
haltlichen Vision verbinden. Ein 
erster Konsolidierungsprozess 
wurde bereits im Jahr 2021 von 
der damaligen Bistumsleitung 
angestoßen. In den Folgejah-
ren wurde diese Ziele weiter-

entwickelt. Unter der Leitung 
von Bischof Dominicus wurden 
weitere Schritte auf dem einge-
schlagenen Weg gegangen. So 
starteten beispielsweise die ers-
ten Dekanatsprozesse, um kon-
krete Veränderungen in den Kir-
chengemeinden stärker entlang 
der regional unterschiedlichen 
Bedarfe und Möglichkeiten vor 
Ort zu entwickeln. � o

Fo
to

s:
 s

oe



Gültig vom 17.11. bis 22.11.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Schnäppchenvorfreude ab Montag!

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  

Lanesch Ptitschje Moloko 
Sahnegeschmack 
230 g
n.G. = 2,39 € 

TOP-PREIS

4 49
SIE SPAREN

1,80 €

Bio Vilsa 
0,7 l MW Glas
Versch. Sorten 
+ 3,30 Pfand
12 x 0,7 l
n.G. = 6,29 € 

Tri Porosenka  
Doktorskaja
850 g
n.G. = 6,59 € 

TOP-PREIS

1 55
SIE SPAREN

0,20 €

My Family  
Kefirerzeugnis

2 % 
1 kg

n.G. = 1,75 € 

MenüplanMenüplan vom 17. bis 21.11.2025 vom 17. bis 21.11.2025
Der Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekochtDer Mittagstisch ist ab 11:30 Uhr frisch für Sie gekocht

TOP-PREIS

1 89
SIE SPAREN BIS ZU

0,50 €

TOP-PREIS

9 40
SIE SPAREN BIS ZU

0,50 €

TOP-PREIS

6 09
SIE SPAREN

0,50 €

Maronen 
Italien, Kl.II
1 kg
n.G. = 9,90 €

MONTAG  
17.11.2025                                                                                

DIENSTAG  
18.11.2025                                                                                

MITTWOCH  
19.11.2025                                                                                

DONNERSTAG  
20.11.2025                                                                                

FREITAG  
21.11.2025                                                                                

Frische Bratwurst 
mit Kartoffelpüree 

und Erbsen

Portion 5,5,4949 € € 

Pichelsteiner  
Eintopf 

mit Rindfleisch

Portion 5,5,4949 € € 

Paprikarahm-
schnitzel mit  
Bratkartoffeln

Portion 6,6,7979 € € 

Rinder-
geschnetzeltes 

Stroganoff mit Reis

Portion 7,7,9999 € € 

Wir bieten Ihnen z.B. 
gebratene Frikadellen,  

Koteletts, Schnitzel,  
Mini-Haxen,  

Geschnetzeltes,  
Aufläufe und  

selbst gemachte  
Salate aus der  

kalten Theke an.                      

Unter 05403/7815071 nehmen wir gerne Ihre Vorbestellung entgegen.  
Wenn Sie Fragen zu den Zusatzstoffen haben, wenden Sie sich bitte an unser Theken-Personal – 
oder nutzen Sie das Lebensmittelinformationsgerät gegenüber der Theke.


